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Vorwort 
 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

in den letzten Jahren hat das Zentrum für Schulbiologie und Umwelterziehung (ZSU) 

zunehmend daran gearbeitet, gemeinsam mit Kooperationspartnern Veranstaltungen zur 

Bildung für nachhaltige Entwicklung wie auch zu fachlichen Themen der Naturwissenschaften 

zu entwickeln und anzubieten. Die Zahl der Kooperationspartner stieg stetig, so dass das 

ZSU heute mit vielen Institutionen gut vernetzt ist und so dazu beiträgt, dass aktuelle 

Themen wie momentan das Gewässergütemonitoring der Unterelbe in Zusammenarbeit mit 

dem Institut für Hygiene und Umwelt oder das Problem der Bodenversiegelung in 

Kooperation mit Hamburg Wasser und „MORGEN IN MEINER STADT“ in den Fokus der 

Schulen rücken. Beide Themen waren Gegenstand von Veranstaltungen im Rahmen des 

Extremwetterkongresses in Hamburg.  

Im Rahmen des Bildungsangebotes der Internationalen Gartenschau (igs) war das ZSU 

gemeinsam mit der Grünen Schule mit über 50 Angeboten vertreten, so dass das ZSU zu 

den größeren Anbietern gehörte und über die gesamte Laufzeit der igs präsent war. Die 

Rückmeldungen waren äußerst positiv, so dass sich das ZSU in seiner Arbeit bestätigt fühlt 

und bereits an weiteren aktuellen Angeboten arbeitet. Erst kürzlich haben sich das ZSU und 

die Waldschule Klövensteen des Bezirksamtes Altona ausgetauscht und beschlossen, enger 

zusammen zu arbeiten, so dass sich im Westen von Hamburg weitere sehr attraktive 

Angebote zu Themen der Umweltbildung entwickeln.  

Ich freue mich, dass das ZSU sich zunehmend vernetzt und hoffe, dass wir mit unseren 

Aktivitäten und Angeboten dazu beitragen, den Unterricht an Hamburger Schulen zu 

unterstützen.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 

Thomas Hagemann 

Leitung ZSU 
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Leitlinien des ZSU 

 

 

 

Nachhaltigkeit* lernen 

 

Wir im Zentrum für Schulbiologie und Umwelterziehung (ZSU) wollen das Verständnis für 

die Zusammenhänge und die Wechselbeziehungen in Natur und Umwelt wecken, die Bereit-

schaft zur Erhaltung ihrer Schönheit und Vielfalt fördern und die Kompetenz zur Bewahrung 

unserer Lebensgrundlagen bei Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften unterstützen. 

 

 

Wir wirken mit an einer umweltverträglichen und zukunftsfähigen Entwicklung auf ökologi-

schem, ökonomischem und sozialem Gebiet und setzen uns für den Klimaschutz ein 

 

Wir pflegen einen wertschätzenden Umgang miteinander 

 

Wir gehen mit Energie und Wasser sparsam um 

 

Wir nutzen regenerative Energien 

 

Wir vermeiden und trennen Abfall 

 

Wir bevorzugen bei Veranstaltungen und Anschaffungen ökologische und fair gehandelte 

Produkte 

 

Wir halten unsere Tiere artgerecht und beachten den Tierschutz 

 

Wir überprüfen und bewerten unsere Arbeit und verbessern uns kontinuierlich 

 

Wir vertreten unsere Ziele in der Öffentlichkeit 

 

 

*„Nachhaltige Entwicklung der Erde ist eine Entwicklung, die die Grundbedürfnisse aller 

Menschen befriedigt und die Gesundheit und Integrität des Erdökosystems bewahrt, schützt 

und wiederherstellt, ohne zu riskieren, dass zukünftige Generationen ihre Bedürfnisse nicht 

befriedigen können und ohne die Grenzen der Tragfähigkeit der Erde zu überschreiten.“ 
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Das ZSU: 

Natur erleben, entdecken, erforschen und die Umwelt  

nachhaltig schützen. 

Das ZSU-Angebot 

 Veranstaltungen für Schulklassen aller Altersstufen von der Vorschule bis zur Oberstufe 

zwischen 9:00 und 16:00 Uhr  

 umfangreiche Ausleihe von Projektkoffern, Projektkisten, Tieren, Unterrichtsmaterialien 

und Handreichungen 

 Unterrichtsräume, Freilandbiotope, Tierhaltungen und Modellanlagen 

 Lehrerfortbildungen 

 Nachhaltigkeitsmessen 

Die Veranstaltungen des ZSU bieten 

 erlebnis- und handlungsorientierte Zugänge zu Phänomenen in Natur und Umwelt 

 forschend-entdeckendes Lernen, z. B. Stationenlernen 

 kompetenzorientiertes Lernen 

 kooperative Lernformen 

Alle Veranstaltungen finden Sie im Katalog ausführlich beschrieben unter den jeweiligen Ab-

teilungen: 

 Tierstation 

 Wasserlabor 

 Schulgarten 

 Umweltschule 

 Grüne Schule 

 Energiewerkstatt 

In der Veranstaltungsübersicht finden Sie alle Fortbildungen (S. 56) und Unterrichtsangebote 

mit Themen, Preisen und Altersstufen tabellarisch dargestellt (S. 54). 

Information und Buchung:  
Telefon: 040 823142-0  

E-Mail: zsu@li-hamburg.de 

www.li.hamburg.de/zsu 
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ZSU-Tierstation 

 Beobachten und Erleben vieler Tierarten, insbesondere von Heim- und Nutztieren 

 Lebensgewohnheiten und besondere Fähigkeiten der Tiere kennen lernen  

 artgerechte Tierhaltung  

 Verhaltensbeobachtung, z. B. bei Mäusen, Insekten, Schnecken 

 Anpassung von Tieren an die Umwelt (z. B. von Tarninsekten) 

 Bedeutung von Tieren für Mensch und Umwelt kennen lernen 

 umfangreiches Ausleihangebot 

Die Begegnung mit lebenden Tieren ist eine Erfahrung, die 

durch nichts zu ersetzen ist. Nutz- und Heimtiere sind die 

„Hauptpersonen“ in der ZSU-Tierstation. Das Unterrichts-

angebot reicht von der experimentellen Erforschung von 

Insekten und den Geheimnissen des Vogelfluges über Ver-

haltensbeobachtung an Mäusen oder Schnecken bis zum 

Kennenlernen der Eigenschaften und der Verarbeitung von 

Wolle.  

Beobachten und Vergleichen stehen im Zentrum des Kom-

petenzerwerbs bei der Arbeit mit lebenden Tieren. 

Das Ausleihangebot umfasst die Ausleihe von lebenden  

Tieren (Mäuse, Meerschweinchen u. a.) sowie Materialkis-

ten zum eigenen Forschen mit den dazu gehörenden Tieren. 

ZSU-Wasserlabor 

 Die Vielfalt von Süß- und Salzwassertieren entdecken, beobachten und erleben  

 Experimente zu den physikalischen und chemischen Eigenschaften des Wassers 

 Gewässerökologische Untersuchungen am ZSU-Teich (Mittel- und Oberstufe) 

 Schülerpraktikum Ökosystem Meer: Forschungsmethoden der Meeresbiologie 

 Methoden des Gewässergüte-Monitorings der Unterelbe 

 umfangreiches Ausleihangebot 

Das Wasser mit seinen besonderen physikalischen 

Eigenschaften und die Lebensräume der Nordsee 

und des Süßwassers stehen im Mittelpunkt der An-

gebote des Wasserlabors.  

In den großen Meerwasseraquarien sind verschiede-

ne Lebensräume der Nordseeküste und der Ostsee 

nachgestellt. Deren typische Vertreter wie z. B. Schol-

le, Katzenhai, Hummer, Seesterne, Seeigel, Strand-

krabben, Grundeln, Stichlinge werden von Schüle-

rinnen und Schülern beobachtet und z. T. angefasst 

und gefüttert. Dabei ist die Fütterung des Hummers 

Erwin Muschelknacker ein unvergessliches Erlebnis.  

In den Süßwasseraquarien können tropische und heimische Tiere (Schildkröten, Frösche, 

Axolotl, Flussbarsche, Piranhas u. a.) beobachtet und teilweise sogar betastet werden. 

Teiche auf dem Gelände des ZSU laden zum Entdecken kleiner Wasserbewohner ein, ermög-

lichen Bestimmungsübungen und gewässerökologische Untersuchungen. 

Das Ausleihangebot umfasst u. a. komplette Projektkoffer (z. B. zur chemischen Gewässerun-

tersuchung), Projektkisten (z. B. zu Nordsee oder Walen), Aquariensets mit Fischen sowie 

Bestimmungsbücher.   
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ZSU-Schulgarten 

 Entdecken, Beobachten und Erleben heimischer Flora und Fauna 

 Bodenuntersuchungen und die Vielfalt der Bodenlebewesen 

 Nahrungsmittel und ihre Inhaltsstoffe  

 Kartoffel: Anbau, Verbreitung, Geschichte 

 Flaschengärten: ein geschlossenes Ökosystem 

 Vögel: Lebensräume kennen lernen und Nisthilfen bauen 

 Mikroskopieren lernen 

 Elektronenmikroskop (Oberstufe) 

 Projektberatung bei der Schulgelände-Gestaltung und der Anlage von Schulgärten 

 umfangreiches Ausleihangebot (u. a. komplettes Aquariumset mit Froschlaich)  

In dem Angebot des Schulgartens spie-

gelt sich der Kreislauf der Jahreszeiten 

wider: 

Von der Aussaat bis zur Ernte können 

Schüler die ZSU-Beete betreuen. Die 

Entwicklung vom Laich zum Grasfrosch 

verfolgen Schulklassen, die sich das 

Aquarienset ausgeliehen haben, in ihrem 

Klassenraum. In den Herbstangeboten zur 

Kartoffel und zu Samen und Früchten 

steht das individualisierte Lernen im Vor-

dergrund. Im Winter tragen die Schüle-

rinnen und Schüler zum Artenschutz bei, 

indem sie Nisthilfen im ZSU herstellen. 

An selbst hergestellten Flaschengärten können fundamentale Kreisläufe der Natur im Lang-

zeitversuch beobachtet werden. 

ZSU-Umweltschule 

 Schau genau – Unterrichtsprogramme zum Er-

forschen der Umwelt 

 Abfallvermeidung und -sortierung 

 Energie erleben und Klima schützen 

 Umfangreiches Ausleihprogramm 

Die Umweltschule am ZSU setzt sich zum Ziel, bei 

Kindern und Jugendlichen die Entwicklung von Ver-

antwortungsbewusstsein und engagiertem Eintre-

ten für die Umwelt zu unterstützen. Dies wird in 

unseren Forscherkursen zu unterschiedlichen The-

men, für viele Altersgruppen mit allen Sinnen er-

probt. 

Unterrichtsprogramme zum Klimaschutz und Ener-

giesparen, zu Kreisläufen und Lebensgemein-

schaften bei Tier und Pflanze vermitteln nachhal-

tigen praktischen Nutzen für ein handlungsorien-

tiertes Umweltwissen. Die Umwelterziehung ist ein 

wichtiger Teil der „Bildung für eine nachhaltige 

Entwicklung“, für die das ZSU zehn Jahre lang in 

Folge ausgezeichnet wurde.  
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ZSU-Energiewerkstatt 

 Ausleihprogramm 

 Der Zero-Emission Wettbewerb 

Die ZSU-Energiewerkstatt bietet zurzeit ein Aus-

leihprogramm für den Unterricht zu verschie-

denen Themen der regenerativen Energienut-

zung an.  

Die Ausleihe von Geräten und Themenkoffern 

für den Unterricht ist nach Absprache möglich. 

 

Grüne Schule 

 Pflanzen-Abholprogramm für den Unterricht (kostenlos)  

 Tropengewächshäuser in Planten un Blomen besuchen 

 Jahreszeiten im Loki-Schmidt-Garten entdecken 

 Flechtenkartierung  

 Arten im Klimawandel 

 Evolution und Verwandtschaft im Pflanzenreich 

Schulen können Pflanzen kostenlos abholen und dabei aus über 25 Sortimenten auswählen: 

Frühlingsblumen, Baumwollpflanzen, Kakao, Kaffee, Thymian, Duftpelargonien, Mimosen – 

alles aus eigener Anzucht. Arbeitshilfen werden mitgeliefert. 

Die kompetenz- und erlebnisorientierten Unterrichtsgänge finden an zwei Standorten statt: In 

den Tropengewächshäusern in Planten un Blomen (fünf Gehminuten vom Dammtor) und im 

Loki-Schmidt-Garten in Klein Flottbek. Der Eintritt in den Loki-Schmidt-Garten ist frei. 

Die Themen der Unterrichtsgänge reichen von Nutzpflanzen im Regenwald über Früh-

jahrsblüher, Blüten und ihre Bestäuber, Ausbreitungsökologie bis zu Evolution und Nah-

rungspflanzen der Welt.  

Ein Schwerpunkt für die Sekundarstufe II sind die Programme zur Flechtenkartierung und zu 

Arten im Klimawandel. Bei der Flechtenkartierung lernen die Schülerinnen und Schüler Indi-

katorflechten exakt zu bestimmen und planen eine Kartierung rund um den Schulstandort 

zur Beurteilung der Luftqualität im Stadtteil.  

Der Arbeitskreis Loki-Schmidt-Garten hat 

inzwischen 16 Newsletter erarbeitet, die auf 

der Webseite des Loki-Schmidt-Gartens und 

des Landesinstituts zu finden sind und 

Pflanzen für den Unterricht präsentieren. 

Kontakt:  
Walter Krohn 

Tel.: 040 42816-208  

E-Mail: walter.krohn@li.hamburg.de  

E-Mail: gruene-schule@botanik.uni-hamburg.de  

www.biologie.uni-

hamburg.de/bzf/garten/gruesch.htm 
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Förderverein Schulbiologiezentrum Hamburg e.V. (FSH) 

Der Förderverein Schulbiologiezentrum Hamburg e. V. (FSH) existiert seit 

1982. Er hat maßgeblich zur Gründung und Etablierung des ZSU beigetragen 

und wichtige Impulse zur Fortentwicklung gegeben. 

Der FSH gibt regelmäßig den Lynx-Druck heraus, der unter www.fs-

hamburg.org herunterzuladen ist. Die Hefte beziehen sich auf aktuelle Themen aus den Be-

reichen Umwelt, Natur, Energie und Klima und bieten u. a. Unterrichtseinheiten zu dem je-

weiligen Titelthema an. 

In Verbindung mit dem ZSU werden seit Jahren FÖJ-Stellen (Freiwilliges ökologisches Jahr) 

für das ZSU bereitgestellt. 

Der FSH freut sich über neue Mitglieder, einen Mitgliedsantrag finden Sie auf den letzten 

Seiten jedes Lynx-Heftes. 

Kontakt: 
Regina Marek (1. Vorsitzende des FSH) 

Telefon: 0172 9609259 

E-Mail: regina.marek@t-online.de 

www.fs-hamburg.org 

 

 

Familienprogramm 

 Eltern und Kinder erleben und entdecken die Tierwelt und Naturphänome-

ne am ZSU 

 Spiel, Spaß und naturnahes Lernen 

 Breites Themenspektrum: Heim- und Nutztiere, Umwelt, Jahreszeiten, Krea-

tivangebote  

 nachmittags und an Wochenenden 

 u. a. Kindergeburtstage feiern 

Das Familienprogramm des ZSU wird durch den FSH organisiert. Ein Flyer ist im ZSU-Büro 

erhältlich oder zu öffnen unter www.fs-hamburg.org/familienprogramm.html. 

Kontakt: 
Sascha Fronz  

Telefon: 040 823142-0  

E-Mail: familienprogramm@fs-hamburg.org 

www.fs-hamburg.org 
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Der Imkerverein Hamburg-Altona im ZSU 

 Bienenvölker direkt am ZSU erleben 

 Bienenbeobachtung am Schaukasten 

 Waben als Anschauungsobjekte 

In Zusammenarbeit mit dem Imkerverein 

Hamburg-Altona hat das ZSU auf seinem 

Gelände das Bienenhaus errichtet. Der Ver-

ein führt dort regelmäßig Versammlungen 

und Veranstaltungen durch, u. a. den jähr-

lichen Imkerkurs. 

Der Imkerverein stellt alles rund um das 

Thema „Bienen“ zur Verfügung: Regel-

mäßig etwa Mitte Mai wird vor dem Bie-

nenhaus ein Schaukasten mit einem kleinen 

Bienenvolk bestückt. Geschützt durch eine 

Glasscheibe können Schüler einen Blick in 

das Innere eines Bienenstockes werfen. 

Imker haben hier die Möglichkeit, Klassen 

die Friedfertigkeit der heutigen Bienen 

erfahrbar zu machen. Zur Demonstration der heute verbreiteten Imkerpraxis und für einen 

staunenden Blick auf den Wabenbau (Arbeiterin, Drohnen oder Königin) steht eine einfache, 

leere Bienenbehausung mit älteren Waben zur Verfügung. 

Im Rahmen des Familienprogramms des ZSU-Fördervereins bietet der Imkerverein Ham-

burg-Altona an, bei der Verarbeitung und Schleuderung des geernteten Honigs mitzuwirken. 

Es besteht die Möglichkeit, in einen Mail-Verteiler des Imkervereins aufgenommen zu wer-

den, um einen Newsletter mit Informationen über Veranstaltungen zu erhalten. 

Kontakt: 
Rainer Hock 

Telefon: 040 8514609 

www.imkerverein-altona.de 
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Naturwissenschaftlicher Verein in Hamburg im ZSU (NWV) 

Der Naturwissenschaftliche Verein in Hamburg (NWV) führt Vortragsreihen zu aktuellen The-

men der Naturwissenschaft durch (10 Vorträge pro Jahr). Die Vorträge sind öffentlich, es 

werden keiner Gebühren erhoben. 

Ihm angegliedert sind fünf Arbeitsgruppen, die sich 

mit Mikroskopie, Geologie und Geschiebe (Fossi-

lien) beschäftigen. Auch diese Arbeitsgruppen füh-

ren je 10 Veranstaltungen pro Jahr durch, zudem 

kleinere und größere Exkursionen. Die Veranstal-

tungen sind öffentlich, Gäste sind herzlich willkom-

men. 

Während sich der NWV auf Vorträge konzentriert, 

steht bei den Arbeitsgruppen das praktische Arbei-

ten im Vordergrund, ergänzt durch Vorträge oder 

kleinere Referate. In den Arbeitsgruppen kommen 

Anfänger, Fortgeschrittene und Spezialisten zu-

sammen und tauschen ihre Erfahrungen aus. Gerade dieser Erfahrungsaustausch liefert im-

mer wieder neue Anregungen und macht den Charme dieser Gruppen aus. 

Die Arbeitsbedingungen insbesondere derjenigen 

Gruppen, die sich mit Mikroskopie beschäftigen, sind 

hervorragend. Ihnen stehen das Mikroskopie-Labor des 

ZSU mit 25 komplett eingerichteten Arbeitsplätzen zur 

Verfügung und dazu alle heute üblichen Medien. Sogar 

ein Rasterelektronenmikroskop (REM) ist vorhanden 

und wird nach Absprache häufig genutzt. 

Die Kooperation zwischen dem NWV und dem ZSU ist 

inzwischen soweit gediehen, dass bestimmte Veranstal-

tungen der Mikrobiologischen Vereinigung und der Ar-

beitsgruppe Mikropaläontologie Hamburger Lehrkräften 

mit je drei Stunden als Fortbildung angerechnet wer-

den. 

Besonders für Lehrkräfte der Fächer Biologie und Geografie wäre die Teilnahme an den 

Gruppenveranstaltungen sehr zu empfehlen, denn hier können sie sich immer wieder Anre-

gungen holen, nicht zuletzt für Präsentationen, die nach Hamburger Vorgaben in der Ober-

stufe verbindlich vorgesehen sind. 

Es besteht die Möglichkeit, in einen Mail-Verteiler des NWV aufgenommen zu werden, um 

einen Newsletter mit Informationen über Veranstaltungen und Vorträge des NWV zu erhal-

ten. 

Kontakt: 
Naturwissenschaftlicher Verein 

Martin-Luther-King-Platz 3  

20146 Hamburg 

www.naturwissenschaftlicher-verein.de 

Mikrobiologische Vereinigung,  

Arbeitsgruppe Mikropaläontologie und 

Arbeitsgruppe Plankton 

Dr. G. Rosenfeldt 

Telefon: 040 6430677 

E-Mail: georg@harald-rosenfeldt.de 

www.mikrohamburg.de 

Arbeitsgruppe Geologie 

www.geogruppehamburg.de 

Arbeitsgruppe Geschiebekunde 

www.geschiebe-nwv.de 
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Informationsveranstaltungen des ZSU allgemein 
    

Veran-

staltungs-

nummer 

 

Titel 

(Zielgruppe) 

Zeitraum 

Details zur Veranstaltung Dauer 

(Std.) 

Preis (€)

    

1413U2101 Das ZSU stellt 

sich vor 

(FOBI) 

 

Angebot ganzjährig 

Wir stellen Ihnen unsere Arbeitsbereiche sowie unsere 

vielseitigen Unterrichtsangebote, Ausleihmaterialien 

und Unterrichtshilfen vor.  

Bei einem Rundgang durch das ZSU erleben Sie 

selbst, welche Angebote in den einzelnen ZSU-

Bereichen (Mikroskopierwerkstatt, Tierstation, Schul-

garten und Wasserlabor) sowie in unserer Verwaltung 

an Verkaufs- und Ausleihmaterialien zur Verfügung 

stehen – ein idealer Einstieg für alle, die Inspirationen 

für einen handlungsorientierten Unterricht suchen!  

 

 

n. V. kosten-

los 

1413U2001 ZSU-Messe 

 

 

Die ZSU-Messe bietet Ihnen die Gelegenheit, sich 

einen Überblick über das ZSU sowie über viele in 

Hamburg und Umgebung vorhandenen außerschuli-

schen Lernorte und Institutionen zu verschaffen, die 

sich mit Bildung für nachhaltige Entwicklung beschäf-

tigen. 

Die einzelnen Aussteller wenden sich mit zahlreichen 

Mitmachaktionen an die Besucherinnen und Besucher.  

Schulklassen können mithilfe eines Rallyebogens ver-

schiedene Stationen besuchen und dort anhand von 

handlungsorientierten Aufgaben aktuelle Fragestel-

lungen zu Themen aus Natur, Umwelterziehung und 

Technik bearbeiten.  

Die ZSU-Messe am 3. und 4. Juli 2014 steht im Zeichen 

der UN-Dekade 2005-2014 Bildung für nachhaltige 

Entwicklung mit dem Jahresthema „Brücken in die 

Zukunft“. 

 

5,0 kosten-

los 



Unterrichts- und Fortbildungsangebote der Tierstation 

Seite 15 

    

Unterrichtsangebote der Tierstation 
    

Veran-

staltungs-

nummer 

 

Titel 

(Zielgruppe) 

Zeitraum 

Rahmenplan 

Details zur Veranstaltung Dauer 

(Std.) 

Preis 

(€) 

    

1413U0901 

 

Mit der Klasse in die 

Tierstation 

(Vorschule,  

Klassen 1-6) 

 

Angebot 

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Bei einem Erkundungsgang in der Tierstation lernen 

die Schülerinnen und Schüler ausgewählte Nutz- und 

Heimtiere kennen. Im Vordergrund steht die Begeg-

nung mit dem lebendigen Tier.  

Angepasst an die Altersstufe der Teilnehmer wird auf 

die Biologie ausgewählter Arten, ihre Lebensweise und 

Anpassungen oder Besonderheiten aufgrund von 

Züchtung eingegangen.  

Folgende Tierarten können abhängig von der Altersstu-

fe und der aktuellen Situation in der Tierstation besucht 

werden. Bitte wählen Sie zwei Bereiche: 

 

 Nager / Frettchen 

 Meerschweinchen / Kaninchen 

 Nutztiere (Hühner, Schafe, Ziegen,  

Schweine) 

 Insekten / Reptilien 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen 

und Beobachten  

 

GS: Sachunterricht: Naturphänomene und Erscheinun-

gen sachbezogen wahrnehmen 

Gym und STS - NWT: Vielfalt des Lebens – Haustiere, 

Vergleich von Wild- und Zuchtformen, Tierschutz, Ar-

tenschutz 

 

 

1,5 45,00

1413U1001 Wer hat Angst vorm 

Hund? 

(alle Altersstufen) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Eine Expertin kommt mit einem lebenden Hund in Ihre 

Schule und vermittelt zunächst einen Einblick in die 

Lebensweise von Hunden. Anschließend übt die Lern-

gruppe, wie man sich im Kontakt mit Hunden richtig 

verhält. 

Die Veranstaltung dient der Prävention von Beißangrif-

fen. Weglaufen, Schreien oder Streicheln kann gefähr-

lich sein, wenn man einem Hund begegnet. Deshalb 

werden verschiedene Situationen nachgespielt und 

besprochen.  

Die beteiligten Hunde haben strenge Wesensprüfungen 

bestanden.  

Die Inhalte im Einzelnen:  

Einführung in das Thema Hund 

 die Sinne des Hundes 

 die Perspektive des Hundes 

 gefährliche Alltagssituationen 

 Verhaltenstraining 

 

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Beobachten 

 

GS: Sachunterricht: Naturphänomene und Erscheinun-

gen sachbezogen wahrnehmen 

STS NWT/Gym Naturwissenschaft-Technik: Vielfalt des 

Lebens – Haustiere, Vergleich von Wild- und Zuchtfor-

men, Tierschutz, Artenschutz 

 

Anmeldung bei: 

Heike Freytag-Ziegler, Telefon: 040 5202713  

1,0 15,00
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1413U1101 Schnecken auf 

der Spur 

(Klassen 2-4) 

 

Angebot  

im Frühjahr 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Woran erkennt man eine Schnecke? Wie kriechen 

Schnecken? Wie und was fressen Schnecken? Können 

Schnecken riechen? Langsam, aber faszinierend, 

schleimig, aber interessant? Schülerinnen und Schüler 

beobachten Schnecken in verschiedenen Situationen 

und klären viele Fragen zur Biologie dieser Tiere.  
 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen 

und Beobachten 

 

GS - Sachunterricht: Naturphänomene und Erschei-

nungen sachbezogen wahrnehmen, Naturwissen-

schaftliche Arbeitsweisen erproben 
 

 

3,0 70,00

1313U1501 Luft –  

Kooperatives Lernen 

an Stationen,  

(Klassen 4-6) 

 

 

Angebot  

im Herbst  

und Winter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

 

Folgende Themen werden behandelt: 

 Luft braucht Platz,  

 Luft hat Gewicht 

 Luft ist komprimierbar 

 Warme Luft dehnt sich aus 

 Luft erzeugt Widerstand 

 Unterdruckphänomene 

 Verbrennung braucht Luft/Sauerstoff 

 Atmung 

Luft ist nicht nichts, Luft kann man zusammen drücken, 

Luft macht Druck, Luft kann sich ausdehnen und noch 

viel mehr. Diese und andere Erfahrungen machen 

Lerngruppen an den Stationen der Luftwerkstatt. Sie 

arbeiten in einer kooperativen Lernform. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Experimentie-

ren und Beobachten 

 

Gym und STS - NWT: Wetter und Klima 

 

 

3,0 70,00

1413U1701 Flug und Fliegen – 

Kooperatives Lernen 

an Stationen  

(Klassen 5-6) 

 

Angebot  

im Winter 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Mit welchen Tricks und Anpassungen im Körperbau 

und Verhalten gelingt es Vögeln zu fliegen? Welche 

unterschiedlichen Arten zu fliegen finden wir in der 

Natur?  

Wir führen Ihre Lerngruppe mit Hilfe einer kooperati-

ven Lernform an selbstgesteuertes Lernen heran. Ver-

schiedene Stationen vermitteln Erkenntnisse zum Flug 

der Vögel und der Flugfrüchte.  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten 

und experimentelle Erkenntnisgewinnung 

 

Gym und STS - NWT: Vielfalt des Lebens – Anpassun-

gen bei Wirbeltieren, Bewegung – Flugtechniken von 

Lebewesen, Funktionsmodelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3,0 70,00
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1413U1801 Forschen mit 

der Maus 

(Klassen 3-6) 

 

Angebot  

im Winter  

und Frühjahr 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Ausgehend von der Frage, was gegen eine Mäusepla-

ge in einem alten Haus unternommen werden kann, 

entwickeln die Schülerinnen und Schüler Forschungs-

fragen zum Verhalten, zu den Fähigkeiten und zur all-

gemeinen Biologie von Hausmäusen.  

Mit Hilfe einfacher Versuche und Beobachtungen su-

chen die Schülerinnen und Schüler Antworten auf ihre 

Fragen. 

 

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Experimentie-

ren/Durchführung von Versuchen nach Anleitung, Be-

obachten, Protokollieren, Kommunizieren 

 

GS - Sachunterricht: Naturphänomene und Erschei-

nungen sachbezogen wahrnehmen, Naturwissen-

schaftliche Arbeitsweisen erproben 

Gym und STS - NWT: Vielfalt des Lebens – Anpassun-

gen bei Wirbeltieren, Tierschutz, Haustie-

re/Kulturfolger/Wildtiere 

 

 

3,0 70,00

1413U1901 Insekten –  

Kooperatives  

Lernen an  

Stationen  

(Klassen 7-10) 

 

Angebot  

im Sommer  

und Herbst 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Wir führen Ihre Gruppe mit Hilfe kooperativer Lern-

formen an selbst gesteuertes Lernen heran. Verschie-

dene Stationen vermitteln Erkenntnisse zur Biologie 

der Insekten. Folgende Aspekte können behandelt 

werden: Bau eines Insekts, Metamorphosestadien, 

Präferenzwahlen, Kommunikation und Revierverhalten 

bei Grillen, Anpassungen bei Insekten, Tarnung von 

Insekten, Fortbewegung bei Insekten. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten, 

experimentelle Erkenntnisgewinnung, Kommunikation 

 

Gym - Biologie: Organismen/Gliedertiere 

STS - NWT: Ökosysteme/Gliedertiere 

 

 

3,0 70,00

1413U1201 

 

Vom Schaf zum Faden 

(Klassen 1-4) 

 

Angebot  

im Winter, Frühjahr 

und Frühsommer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Woher kommt die Wolle, welche Eigenschaften hat sie 

und wie wird sie verarbeitet? 

Die Schülerinnen und Schüler beobachten und verglei-

chen unsere Schafe und Ziegen, untersuchen Wolle 

und lernen die Schritte der Wollverarbeitung altersan-

gepasst kennen. Anschließend besteht die Möglichkeit, 

mit Wolle zu filzen. 

Damit die Kinder möglichst viel praktisch arbeiten 

können (z. B. einen Faden spinnen), ist bei jüngeren 

Klassen die Unterstützung durch mehrere Erwachsene 

wünschenswert. Wir bitten deshalb um die Begleitung 

durch zwei oder mehr Erwachsene. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten, 

Vergleichen, praktische Anwendung traditioneller 

Handwerkstechniken  

 

GS - Sachunterricht: Naturphänomene und Erschei-

nungen sachbezogen wahrnehmen, Technik begreifen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3,0 70,00*

 

*zzgl. 

0,50 

pro TN 
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1413U1301 Huhn und Ei 

(Klassen 3-6) 

 

Angebot  

im Frühjahr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Wie unterscheide ich frisch gelegte Eier von alten Ei-

ern? Was bedeutet der Stempelaufdruck auf einem Ei? 

Woran erkenne ich von außen, ob ein Ei gekocht oder 

roh ist? Wie kann ich den inneren Aufbau eines Eis 

untersuchen? Diese und ähnliche Fragen bearbeiten 

die Schülerinnen und Schüler in Partnerarbeit. Im Kurs 

lernen sie nach Anleitung ein Ei zu präparieren. Dabei 

erarbeiten sich die Kinder den Aufbau eines Eis, die 

Funktion seiner Teile und lernen die Hühnerhaltung 

und die Hühner im ZSU kennen. Der Unterricht wird im 

Schwierigkeitsgrad auf die Klassenstufe abgestimmt.  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten 

und experimentelle Erkenntnisgewinnung 

 

GS - Sachunterricht: Naturphänomene und Erschei-

nungen sachbezogen wahrnehmen, Technik begreifen 

Gym und STS - NWT: Vielfalt des Lebens – Anpassun-

gen bei Wirbeltieren, Tierschutz,  

Haustiere/Kulturfolger/Wildtiere 

 

 

3,0 70,00

1413U1401 Am seidenen 

Faden: Spinnen 

(Klassen 3-4) 

 

Angebot  

im Herbst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Spinnen sind faszinierende Tiere mit außergewöhnli-

chen Fähigkeiten. Diese Veranstaltung führt in die The-

matik ein.  

Folgende Aspekte werden behandelt:  

 Bau der Spinnen 

 Abgrenzung Spinne – Insekt 

 Netztypen / Funktion von Netzen 

 Fang von Spinnen auf demZSU-Gelände 

 Untersuchung von Spinnen unter dem  

Binokular 

 auf Wunsch: Bastelangebot 

Die Schülerinnen und Schüler untersuchen 

Spinnennetze und beobachten lebende Spinnen. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten 

und Vergleichen  

 

GS - Sachunterricht: Naturphänomene und Erschei-

nungen sachbezogen wahrnehmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3,0 70,00
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1413U6001 Heimische 

Spinnen – 

Beobachten, 

Vergleichen, 

Bestimmen 

(Klassen 7-8) 

 

Angebot 

im Herbst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Spinnentiere nehmen in der Nahrungskette vieler Öko-

systeme eine bedeutende Position ein. Ihre Faszination 

erschließt sich jedoch vielen Kindern und Jugendlichen 

erst auf den zweiten Blick. In dieser Veranstaltung sol-

len Vorurteile, Ängste und Ekel abgebaut sowie der 

Blick für die biologischen Besonderheiten und die öko-

logische Bedeutung heimischer Spinnentiere geschärft 

werden.  

Das Praktikum umfasst: 

 den Vergleich des Körperbaus von Spinnen mit 

anderen Gliedertieren 

 die Untersuchung verschiedener Netztypen auf 

dem Gelände des ZSU  

 den Fang, die Beobachtung und Bestimmung hei-

mischer Spinnen  

 die Untersuchung mikroskopischer Präparate von 

Spinnentieren  

Gefahren, die von Zecken und Milben ausgehen kön-

nen, sowie geeignete Schutzmaßnahmen runden das 

Programm inhaltlich ab. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten, 

Vergleichen, Protokollieren, Umgang mit Lupe, Mikro-

skop und einfachen Bestimmungshilfen  

 

Gym - Biologie: Organismen/Gliedertiere 

STS - NWT: Ökosysteme/Gliedertiere 

 

3,0 70,00

1413U6101 Artgerechte  

Tierhaltung:  

Meerschweinchen 

(Klassen 1-4) 

 

Angebot 

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Inhalte:

Was bedeutet „artgerechte Tierhaltung“, was muss ich 

als Tierhalter wissen und können, um mich um ein Tier 

angemessen kümmern zu können? Angepasst an die 

Altersstufe erarbeiten sich die Schülerinnen und Schü-

ler Grundlagen der artgerechten Tierhaltung am Bei-

spiel der Meerschweinchen. Praktische Übungen an 

den Tieren, die Auswahl geeigneter 

Gehegeeinrichtungen und von Futter sowie mögliche 

Gefahren für die Tiergesundheit sind Gegenstand des 

Praktikums. 

Hinweis: Die Schülerinnen und Schüler sollen kleine 

Mengen verschiedener Nahrungsmittel als Futterpro-

ben mitbringen. 

  

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Bewerten und 

Urteilsbildung 

 

GS - Sachunterricht: Naturphänomene und Erschei-

nungen sachbezogen wahrnehmen, Mit der Natur ver-

antwortlich umgehen 

 

3,0 70,00

1413U7201 Lebende Tiere im 

Unterricht 

(FOBI) 

 

Angebot 

ganzjährig 

Das Seminar beinhaltet einen theoretischen und einen 

praktischen Teil. Zunächst wird ein Überblick über 

pädagogische und rechtliche Aspekte des Einsatzes 

lebender Tiere im Unterricht und der Tierhaltung an 

Schulen gegeben. Fragen zum Tierschutz, zur 

Tierpflege, zur Planung und Organisation des 

Unterrichts werden geklärt. Anschließend lernen die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer die für den Unterricht 

an Schulen zur Verfügung stehenden Tiere kennen, 

erproben den sach- und tierschutz-gerechten Umgang 

mit ihnen und erkunden einige Beispiele aus der 

Unterrichtspraxis. Außerdem werden die zur Verfügung 

stehenden Materialkisten und Handreichungen für den 

Unterricht mit Tieren vorgestellt. 

 

Angebot auf Nachfrage für Referendare und Kollegien. 

3,0 kosten-

los 
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1413U6201 Artgerechte  

Tierhaltung 

(FOBI) 

 

Terminangebot 

Der Workshop richtet sich insbesondere an Lehrkräfte, 

die Tiere am ZSU ausleihen und/oder lebende Tiere in 

ihren Unterricht einbeziehen möchten.  

Was bedeutet „artgerechte Tierhaltung“, was muss ich 

als Tierhalter wissen und können, um mich um ein Tier 

angemessen kümmern zu können? Welche Regelungen 

sind in der Schule zu beachten, wenn ich zeitweilig 

oder dauerhaft mit Schülerinnen und Schülern Tiere 

betreuen möchte. Wie kann ich das Thema „artgerechte 

Tierhaltung“ im Unterricht kompetenzorientiert unter-

richten? Informationen zu den Tierarten, rechtlichen 

Regelungen sowie Fragen zur artgerechten Haltung 

werden praxisorientiert vermittelt. Übungen im Um-

gang mit den Tieren ergänzen das Angebot. Das Aus-

leihangebot des ZSU an Tieren, Materialkisten und 

Unterrichtshilfen wird vorgestellt.  

Termin: 27.02 2014, 16:30–18:30 Uhr 

 

 

3,0 kosten-

los 

1413U6301 Netzwerk Schulzoo 

(FOBI) 

 

Veranstaltungsreihe, 

Termine nach  

Absprache 

Die Veranstaltungsreihe richtet sich an pädagogisches 

Personal aller Schulformen, die Tiere in der Schule 

halten oder an einer Haltung von Tieren interessiert 

sind. Im sich gerade neu formierenden Netzwerk von 

Schulen mit Tierhaltung bildet der Austausch von Er-

fahrungen, Materialien und Tieren einen Schwerpunkt. 

Bei den ca. halbjährlich stattfindenden Treffen wird 

zudem jeweils ein Thema nach Absprache vertieft be-

handelt. Beispiele für mögliche Themen sind: 

 Finanzierung von Vivarien an Schulen 

 Pädagogische Konzepte für den Einsatz von  

Tieren an Schulen  

 Einbindung der Tiere in den Regelunterricht 

 Einrichtung und Gestaltung von Vivarien  

Rechtliche Rahmenbedingungen und ihre Um-

setzung 

 Entwicklung von Standards für die Tierhaltung 

an Schulen 

 Artgerechte Tierhaltung bestimmter Tiergrup-

pen oder -arten/Sachkundeprüfungen 

 Zusammenarbeit mit Behörden, Institutionen 

Tierärzten und Tierschutzorganisationen und 

Fachverbänden 

 Projektarbeit und Medieneinsatz im Schulzoo 

Termin und Ort: nach Absprache 

Kontakt: sabine.marschner@li-hamburg.de 

3,0 kosten-

los 
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Unterrichtsangebote des Wasserlabors 
     

Veran-

staltungs-

nummer 

 

Titel 

(Zielgruppe) 

Zeitraum 

Rahmenplan 

Details zur Veranstaltung Dauer 

(Std.) 

Preis (€)

    

1413U0301 Mit der Klasse in 

das Wasserlabor 

(Vorschule, 

Klassen 1-4) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Wir führen Sie und Ihre Lerngruppe durch das Wasser-

labor. Die Schülerinnen und Schüler lernen sowohl 

verschiedene Tiere der Nordsee als auch Fische, Am-

phibien und Reptilien des Süßwassers kennen. In Ver-

bindung mit der ZSU-Ausleihe können Sie das Thema 

in der Schule fortsetzen und vertiefen.  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten 

und Vergleichen 

 

GS - Sachkunde: Naturphänomene und Erscheinungen 

sachbezogen wahrnehmen 

 

 

1,5 45,00

1413U0401 Experimente 

mit Wasser 1-2 

(Vorschule, 

Klassen 1-2) 

 

Angebot 

ganzjährig 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Die Veranstaltung bringt den Schülerinnen und Schü-

lern einige erstaunliche Eigenschaften des Wassers 

nahe. Im Rahmen der Experimente lernen die Kinder 

Phänomene wie Oberflächenspannung (Kohäsion), 

Adhäsion und Auftrieb kennen. Sie lassen Heftzwecken 

auf der Wasseroberfläche schwimmen, bestaunen ein 

Boot mit Seifenantrieb und werden schließlich selbst 

zu „Containerschiffbauern“.  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Experimentelle 

Erkenntnisgewinnung und Beobachten 

 

GS - Sachkunde: Naturphänomene und Erscheinungen 

sachbezogen wahrnehmen 

 

 

2,0 50,00

1413U7401 Eperimente mit 

Wasser 3-4 

(Schwimmen und 

Sinken  

Klassen 3-4) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Die Schülerinnen und Schüler erleben in verschiede-

nen Experimenten u. a. die Phänomene Auftrieb und 

Wasserverdrängung. Sie untersuchen das Schwimm-

verhalten unterschiedlicher Materialien und Körper 

und finden dabei heraus, welche Auswirkungen ihr 

Gewicht und ihr Rauminhalt/Volumen haben. Aus die-

sem Wissen können die Schülerinnen und Schüler die 

Funktionsweise der Schwimmblase bei Fischen ablei-

ten. Fische mit und ohne Schwimmblase und ihr un-

terschiedliches Schwimmverhalten können anschlie-

ßend in den Nordsee- und Süßwasseraquarien des 

ZSU beobachtet werden. 

Die Schülerinnen und Schüler messen, wiegen und 

vergleichen verschiedene Größen und interpretieren 

ihre Ergebnisse im Kontext der Frage: Warum 

schwimmt ein Körper?  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten, 

Vergleichen, Bewerten, experimentelle Erkenntnisge-

winnung 

 

GS - Sachkunde: Naturphänomene und Erscheinungen 

sachbezogen wahrnehmen, Schwimmen und Sinken 

 

 

2,5 60,00
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1413U0501 Das Leben in der 

Nordsee 

(Klassen 1-6) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Durch hautnahe Begegnungen mit lebenden Nordsee-

tieren des ZSU-Wasserlabors erhalten die Schülerin-

nen und Schüler einen Einblick in die faszinierende 

Welt des Meeres und Antworten auf viele Fragen: Wie 

viel Salz ist eigentlich im Nordseewasser? Warum ist 

die Miesmuschel auch in ihrer dicken Schale nicht vor 

Feinden sicher? Wie fühlt sich die Haut eines Katzen-

hais an? Was kann man im Spülsaum am Strand fin-

den?  

Das Unterrichtsprogramm besteht aus drei Teilen. 

Nach einer Einführungsphase wird die Klasse geteilt. 

Eine Teilgruppe geht zu den Nordseeaquarien. Die 

andere Teilgruppe bestimmt Organismen aus dem 

Spülsaum der Meeresküste. Betreut wird diese Teil-

gruppe von der begleitenden Lehrkraft.  

Das Programm eignet sich sehr gut zur Vorbereitung 

von Klassenreisen an die Nordsee. 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Fachliche 

Inhalte wie Struktur und Funktion sowie Anpassung 

GS - Sachkunde: Naturphänomene und Erscheinungen 

sachbezogen wahrnehmen 

 

3,0 70,00

1413U0601 Kleintiere im Teich 

(Klassen 4-10) 

 

Angebot  

von Frühjahr  

bis Herbst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan 

zuordnung 

In dieser Unterrichtseinheit lernen die Schülerinnen 

und Schüler das vielseitige Leben im Teich kennen. Mit 

Keschern sammeln sie Posthornschnecken, Libellen-

larven, Molche, Rückenschwimmer und viele andere 

Kleintiere aus dem ZSU-Teich.  

In der anschließenden Gruppenarbeitsphase nehmen 

sie die einzelnen Tiere genauer unter die Lupe und 

stellen sie schließlich dem Plenum in einem Kurzvor-

trag vor.  

Hinweis: Für die Arbeit am Teich werden Gummistiefel 

benötigt. 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Beobachten 

und Vergleichen 

GS - Sachkunde: Naturphänomene und Erscheinungen 

sachbezogen wahrnehmen 

Gym: Organismen 

STS - NWT: Ökosysteme 

 

2,5 60,00

1413U0701 Wetter, Klima und 

Wasser –  

Kooperatives  

Lernen an  

Stationen  

(Klassen 5-6) 

 

Angebot  

Im Herbst  

und Winter 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Die chemischen und physikalischen Eigenschaften des 

Wassers sind Voraussetzung für das Verständnis von 

Wettergeschehen und Klimawandel. Daher erarbeiten 

Schülerinnen und Schüler in diesem Angebot an zahl-

reichen Experimentierstationen das Thema Wasser. 

Durchgeführt werden die Experimente in einer koope-

rativen Lernform.  

Inhaltlich beziehen sich die Stationen auf folgende 

Rahmenplanthemen:  

 Schweben und Sinken 

 Oberflächenspannung 

 Anpassung an den Lebensraum Wasser 

 Aggregatzustände 

 Wasser als Lösungsmittel 

 Wasserreinigung  

 Auftrieb 

 Wasserdruck 

 

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Experimen-

telle Erkenntnisgewinnung 

Gym: Wetter und Klima 

STS - NWT: Woher kommt der Klimawandel 

3,0 70,00
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1413U0801 Gewässerökologi-

sche Untersuchun-

gen. Schülerprakti-

kum: Klassen 10-13 

 

Angebot  

von Frühjahr  

bis Herbst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Die Schülerinnen und Schüler führen biologische und 

chemische Gewässeranalysen am ZSU-Teich durch 

und arbeiten dabei eigenständig in Gruppen mithilfe 

von bereit gestellten Untersuchungskoffern, Binokula-

ren und Keschern. Zusätzlich kann ein Messgerät ver-

wendet werden, das Messdaten auf die 

Smartphones/Tablets der Schülerinnen und Schüler 

überträgt. Sie lernen die Methodik der Gewässerun-

tersuchung kennen und anwenden. Anhand der erho-

benen Daten bestimmen sie die chemische sowie die 

biologische Gewässergüte, erstellen ein Sauerstoff- 

und Temperaturprofil des ZSU-Teiches und diskutieren 

die Ergebnisse.  

Die Veranstaltung gliedert sich in folgende vier Ab-

schnitte:  

 Einführung 

 chemisch-physikalische Untersuchungen 

 biologische Untersuchungen 

 Auswertung und Diskussion 

Hinweis: Für die Arbeit am Teich werden Gummistiefel 

benötigt.  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Fachwissen 

und Erkenntnisgewinnung 

 

Ökologie und Nachhaltigkeit 

 

 

3,0 70,00*

 

 

*zzgl. 

1,50 

pro TN 

1413U7501 

 

 

Ökosystem Meer. 

Schülerpraktikum 

Klassen 10-13 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Meeresbiologie und Meeresforschung sind faszinie-

rend für viele Schülerinnen und Schüler. Dieses Prakti-

kum soll Einblicke in die Forschungsmethoden der 

Meeresbiologie geben und das Thema „Ökosystem 

Meer“ erschließen. Die Veranstaltung bereitet Ihre 

Schülerinnen und Schüler darüber hinaus auf meeres-

biologische Exkursionen und Profilreisen vor. 

Die Schülerinnen und Schüler führen mit mehreren 

Methoden Messungen zu verschiedenen abiotischen 

Faktoren im Meerwasser, wie z.B. Sauerstoff- und 

Salzgehalt durch. Sie erarbeiten sich experimentell 

und theoretisch Aspekte der Ozeanographie. 

Es werden Untersuchungen an Nordseeplankton 

durchgeführt. Anhand von Beobachtungen an Nord-

seetieren in den Aquarien des ZSU werden Überle-

gungen zu ökologischen Nischen angestellt. 

 

Wir empfehlen ergänzend das Bildungsangebot für 

Oberstufenschüler mit dem Thema „Ökologie des Wat-

tenmeeres“ im Multimar Wattforum. In diesem Prakti-

kum werden Experimente zur Miesmuschelfiltration, 

Seepockenschlagfrequenz, Garnelenfarbanpassung 

und Planktonbestimmung durchgeführt.  

Buchung siehe Seite 58. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Experimentelle 

Erkenntnisgewinnung, Vergleichen, Bewerten  

 

Ökologie und Nachhaltigkeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

3,0 70,00

 

 

*zzgl. 

1,50 

pro TN 

 

Kooperationsprojekt 
mit 

Multimar Wattforum 
in Tönning 



Unterrichts- und Fortbildungsangebote des Wasserlabors 

Seite 24 

1413U7601 Gewässergüte-

monitoring der 

Unterelbe. 

Schülerpraktikum 

Klassen 10-13 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

 

In diesem Schülerpraktikum wird ein Einblick in die 

Methoden des Gewässergüte-Monitorings der Unter-

elbe und in die besonderen ökologischen Zusammen-

hänge dieses Flussabschnittes gegeben. Die Schüler-

innen und Schüler erarbeiten anhand von Fragestel-

lungen, in wie weit jahreszeitliche Veränderungen der 

abiotischen Faktoren der Tiedeelbe die Produzenten- 

und 1. Konsumentenebene beeinflussen. Dafür lernen 

die Schülerinnen und Schüler in einem mikroskopi-

schen Praktikum die Welt des Planktons der Nordsee 

und der Unterelbe kennen. Abundanzen und Artenzu-

sammensetzungen werden ermittelt und in Bezug zu 

den abiotischen Faktoren gesetzt. Hierfür nutzen die 

Schüler die Messdaten des Hamburger Wassergüte-

messnetzes. Die Schüler/-innen legen einen persönli-

chen Gateway am Computer an, der auch in der Schu-

le weiter genutzt werden kann, und können auf die 

Daten der Messstationen an den Unterelbe zugreifen. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Experimentelle 

Erkenntnisgewinnung, Vergleichen, Bewerten. Medi-

enkompetenz 

 

Ökologie und Nachhaltigkeit 
 

 

3,0 70,00

 

 

1413U7801 Gewässergüte-

monitoring der 

Unterelbe. 

(FOBI) 

 

Terminangebot 

 

In dieser Fortbildung zum Schülerpraktikum wird ein 

Einblick in die Methoden des Gewässergüte-

Monitorings der Unterelbe und in die besonderen 

ökologischen Zusammenhänge dieses Flussabschnit-

tes gegeben. Die Teilnehmer erarbeiten anhand von 

Fragestellungen, in wie weit jahreszeitliche Verände-

rungen der abiotischen Faktoren der Tiedeelbe die 

Produzenten- und 1. Konsumentenebene beeinflussen. 

Dafür lernen die Schülerinnen und Schüler in einem 

mikroskopischen Praktikum die Welt des Planktons der 

Nordsee und der Unterelbe kennen. Abundanzen und 

Artenzusammensetzungen werden ermittelt und in 

Bezug zu den abiotischen Faktoren gesetzt. Hierfür 

nutzen die Schülerinnen und Schüler die Messdaten 

des Hamburger Wassergütemessnetzes. Die Schüler/-

innen legen einen persönlichen Gateway am Compu-

ter an, der auch in der Schule weiter genutzt werden 

kann, und können auf die Daten der Messstationen an 

den Unterelbe zugreifen. 

Termin: 20.05.2014, 15:00–18:00 Uhr 

3,0 kosten-

los 

    

Kooperationsangebot 
mit dem Institut für 

Hygiene und Umwelt, 
Hamburg 
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Unterrichtsangebote des Schulgartens 
     

Veran-

staltungs-

nummer 

 

Titel 

(Zielgruppe) 

Zeitraum 

Rahmenplan 

Details zur Veranstaltung Dauer 

(Std.) 

Preis (€)

    

1413U4001 Vögel und ihr 

Lebensraum 

(Klassen 2-4) 

 

Angebot  

im Frühjahr  

und Sommer 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Welche Merkmale sind für einen Vogel charakteristisch 

und worin unterscheiden sich verschiedene Vogelar-

ten? Wo ist ihr bevorzugter Lebensraum und wie geht 

man mit Bestimmungsbüchern um? Über Stationen im 

Klassenraum und auf dem ZSU-Gelände werden u. a. 

diese Fragestellungen gezielt bearbeitet. In Kurzrefera-

ten wird die Präsentation von Sachinformationen ge-

übt und mithilfe von Vorlagen ein Bild einer der be-

handelten Vogelarten angefertigt.  

 
Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Erkenntnisge-

winnung unter naturwissenschaftlicher Perspektive, 

Kommunikation sowie Vergleichen und Bewerten  

 

GS - Sachunterricht: Pflanzen und Tiere in ihrem Le-

bensraum 

 

 

2,5 60,00

1413U4101 Samen und Früchte 

(Klassen 2-6) 

 

Angebot  

im Herbst 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Wie vermehren sich Pflanzen? Was sind Früchte – was 

Samen, wie wächst eine neue Pflanze? Wie gelangt sie 

an einen neuen Standort? Welche Verbreitungsstrate-

gien gibt es? Diese Fragen werden mit allen Sinnen 

erforscht, naturwissenschaftliche Arbeitsweisen er-

probt und an Lernstationen im Klassenraum unter-

sucht. Auf dem ZSU-Gelände können die natürlichen 

Standorte der behandelten Samen und Früchte sowie 

ihre Verbreitungsstrategien kennen gelernt werden. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen 

und Beobachten, naturwissenschaftliches Arbeiten 

 

GS - Sachunterricht: Pflanzen und Tiere in ihrem Le-

bensraum 

GYM und STS - NWT: Unser Schulgarten – Wachstum 

und Verbreitung von Pflanzen 

 

 

3,0 70,00

1413U4201 Nisthilfen 

(Klassen 4-6) 

 

Angebot  

im Herbst  

und Winter 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Die Schülerinnen und Schüler lernen Beispiele des 

Artenschutzes bei einzelnen Vogelarten kennen und 

setzen ihn durch den Bau von Nisthilfen konkret um. In 

Kleingruppen fertigen die Schülerinnen und Schüler 

eigenständig Nisthilfen aus Holz. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Erkenntnisge-

winnung unter technischer Perspektive, Kommunikati-

on sowie Vergleichen und Bewerten 

 

GS - Sachunterricht: Pflanzen und Tiere in ihrem Le-

bensraum 

Gym und STS - NWT: Vielfalt des Lebens – Lebens-

räume, Steckbriefe 

 

 

 

 

 

 

 

3,0 70,00*

 

*zzgl. 

4,00 

pro 

Nist- 

kasten 
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1413U4301 Vitamine und Co. – 

gesund und fit! 

(Klassen 3-6) 

 

Angebot  

im Frühjahr  

und Herbst 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Die Schülerinnen und Schüler lernen den 

Ernährungskreis kennen und erforschen zum Thema 

Ernährung experimentell verschiedene 

Nahrungsmittel auf ihre Inhaltsstoffe, wie Proteine, 

Stärke, Fette und Öle sowie Vitamin C. Ihr natürlicher 

Forscherdrang wird dabei geweckt und die bei 

naturwissenschaftlichen Experimenten nötigen Regeln 

und Arbeitstechniken werden geschult. 

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Experimentelle 

Erkenntnisgewinnung 
 

GS - Sachunterricht: Gesundheit und Ernährung, 

gesund und fit 

STS - NWT: Körper und Ernährung 

 

3,0 70,00*

 

 

*zzgl. 

1,00 

pro TN 

1413U4401 Flaschengärten – 

ein Ökosystem 

reguliert sich selbst 

(Klassen 3-6)  

 

Angebot  

im Winter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Schülerinnen und Schüler erhalten hier die Gelegen-

heit das Thema „Naturbelassene Ökosysteme regeln 

sich selbst“ sehr praxisnah nachzuvollziehen. Sie ge-

stalten selbst einen eigenen Flaschengarten, mit dem 

sie dann über mehrere Monate hinweg die Entwick-

lung eines geschlossenen Ökosystems beobachten 

und dokumentieren können.  

Der Flaschengarten verdeutlicht auf höchst anschauli-

che Weise den Unterschied zwischen den Lebensvo-

raussetzungen tierischer und pflanzlicher Organismen.  
 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Erkenntnisge-

winnung unter technischer und naturwissenschaftli-

cher Perspektive und Präsentation 

 

GS - Sachunterricht: Pflanzen und Tiere in ihrem Le-

bensraum – Ökosysteme 

STS - NWT: Ökosysteme 

Gym - NWT/Biologie: Wetter und Klima/Lebensräume 

 

2,5 60,00*

 

*zzgl. 

2,50 

pro 

Fla-

schen- 

garten 

1413U0101 Das Mikroskop im 

Alltag – 

Grundlagen-

seminar 

(Klassen 4-7) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Die Schülerinnen und Schüler lernen durch einfache 

Versuche Fachbegriffe wie Sammel- und Zerstreuungs-

linse, Brechung und Brennweite anschaulich kennen, 

erproben mit selbst hergestellten Präparaten die An-

wendung von Lupe, Binokular und Mikroskop.  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Erkenntnisge-

winnung unter technischer und naturwissenschaftli-

cher Perspektive  

 

Gym und STS - NWT: Naturwissenschaftliche Arbeits-

techniken kennenlernen 

 

3,0 70,00*

 

 

*zzgl.

1,00

pro TN 

1413U0201 Schülerpraktikum 

Elektronen-

mikroskopie 

(Klassen (10)11-13) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

Das Rasterelektronenmikroskop erlaubt Untersuchun-

gen beliebiger getrockneter Objekte im Hochvakuum. 

Das Praktikum richtet sich an die gymnasiale Oberstu-

fe im Fach Biologie (Verwendung einer spezifischen 

Erfahrungshilfe, Auswertung digitaler Bilder von elekt-

ronenmikroskopischen Strukturen) und im Fach Physik 

(Beispiel einer Untersuchungsmethode durch die 

Kopplung elektrischer und magnetischer Phänomene). 

Anknüpfungspunkte eventuell zum Biologie- und Phy-

sikunterricht der Klassenstufen 9 und 10.  

Vorgehen: Einführung, Demonstration, Anfertigung 

und Untersuchung von Präparaten, Digitalisierung der 

Bilder. 
 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Erkenntnisge-

winnung und Methoden 

 

3,0 65,00*

 

 

*zzgl. 

1,00 

pro TN 
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Alle Semesterthemen – Methodenvielfalt

1413U6701 Rund um die Knolle 

– Stationenlernen 

zur Kartoffel 

(Klassen 3-4) 

 

Angebot  

im Herbst 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Gibt es blaue Kartoffeln und kann man diese auch 

essen? Diese und viele weitere Fragen werden in die-

ser Lerneinheit fächerübergreifend bearbeitet. Unter 

Einbindung von DSP, Mathematik, Lese- und Sprach-

förderung und naturwissenschaftlichem Experimentie-

ren können die Schülerinnen und  Schüler an ver-

schiedenen Stationen den Aufbau von Kartoffelpflan-

zen, die Sortenvielfalt, die wichtigsten Inhaltsstoffe 

und deren Nachweis sowie den Anbau und die globale 

Verbreitung dieser wichtigen Kulturpflanze erforschen 

und kennen lernen. 

 

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Experimentelle 

Erkenntnisgewinnung, Beobachten, Sammeln, Ordnen 

 

GS - Sachunterricht: Pflanzen und Tiere in ihrem Le-

bensraum 

 

3,0 70,00*

 

 

*zzgl. 

1,00 

pro TN 

1413U4801 Erkundungsgänge 

im Schulgarten – 

Kräuter, Obst 

Gemüse & Co. 

(Vorschule, 

Klassen 1-2) 

 

Angebot von 

Frühjahr bis Herbst 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Die Schülerinnen und Schüler erkunden das ZSU Ge-

lände und den Schulgarten. Sie erforschen und unter-

suchen mit allen Sinnen Pflanzen und auch Bodenle-

bewesen. Eine individuelle Absprache hierzu ist er-

wünscht! 

 

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Naturphänome-

ne sachbezogen wahrnehmen, Beobachten, Sammeln, 

Ordnen 

 

GS - Sachunterricht: Pflanzen und Tiere in ihrem Le-

bensraum 

 

2,0 50,00

1413U2501 Schau genau:

Welcher Baum ist 

das? 

(Klassen 2-6) 

 

Angebot  

von Frühjahr  

bis Herbst 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Woran erkenne ich diesen Baum, wie unterscheidet er 

sich von anderen? Welche besonderen Merkmale hat 

er? Wir lernen typische Bäume kennen, erforschen die 

besonderen Merkmale und üben uns in naturwissen-

schaftlichen Bestimmungen. An Stationen im Klassen-

raum und auf dem ZSU-Gelände werden Fragen ent-

wickelt, Vermutungen geäußert und Untersuchungen 

durchgeführt. Mit kleinen Präsentationen werden die 

herausgefundenen Informationen sachgerecht weiter-

gegeben und in einem Forscherbuch festgehalten. 

 

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Naturwissen-

schaftliches Arbeiten, Beobachten, Sammeln, Ordnen 

und Präsentieren 

 

GS - Sachunterricht: Pflanzen und Tiere in ihrem Le-

bensraum – Was wächst und krabbelt da? 

Gym und STS – NWT: Ökosysteme – Vielfalt des Le-

bens 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3,0 70,00
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1413U2601 Schau genau:

Was krabbelt da? 

(Klassen 2-6) 

 

Angebot  

von Frühjahr  

bis Herbst 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Was ist besonders und worin unterscheiden sich ver-

schiedene Bodentiere? Wo ist ihr bevorzugter Lebens-

raum und wie findet man Wissenswertes über sie 

heraus. An Stationen im Klassenraum und auf dem 

ZSU-Gelände werden Fragen entwickelt, Vermutungen 

geäußert und Untersuchungen durchgeführt. Mit klei-

nen Präsentationen werden die herausgefundenen 

Informationen sachgerecht weitergegeben und in ei-

nem Forscherbuch festgehalten. 

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Naturwissen-

schaftliches Arbeiten, Beobachten, Sammeln, Ordnen 

und Präsentieren 

GS - Sachunterricht: Pflanzen und Tiere in ihrem Le-

bensraum – Was wächst und krabbelt da? 

Gym und STS - NWT: Ökosysteme – Vielfalt des Le-

bens 

 

3,0 70,00

 

 

1413U3201 Energie erleben – 

Klima schützen 

(Klassen 2-4) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenplan- 

zuordnung 

 

Was ist Energie? Woher kommt unsere Energie? Wie 

können wir in der Schule Energie sparen? Wie können 

wir das Klima schützen? Spielerisch-forschend unter-

suchen die Kinder Sachverhalte zu Energiequellen, 

Energieverbrauch, der Entstehung von Treibhausgasen 

und entwickeln daran anknüpfend konkrete Tipps wie 

Energie  

gespart und damit das Klima geschützt werden kann. 

Die Schülerinnen und Schüler erhalten zum Unter-

richtsabschluss einen Energiedetektiv-Ausweis.  

Schwerpunkt des Kompetenzerwerbs: Naturwissen-

schaftliches Arbeiten, Beobachten, Vergleichen, 

Schlussfolgern, technische Erkenntnisgewinnung 

GS - Sachunterricht: So ein Wetter – Wetter und Klima 

 

3,5 70,00

 

 

1413U3701 Mit der Klasse 

durchs Gemüsejahr 

Eine Klasse (Jahrgang 3-6) betreut ein Jahr lang den 

ZSU-Schulgarten, zieht vor, pikiert, pflanzt aus, pflegt 

die Beete und erntet. Bewerbungen bitte im Vorjahr an 

das ZSU-Schulgartenteam. 

6 Termine nach Absprache  

 

3,0 70,00

1413U6401 Ein Schulgarten für 

unsere Schule 

(FOBI) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

In diesem Seminar erhalten sie Anregungen für eine 

fächerübergreifende unterrichtliche Nutzung Ihres 

Schulgartens. Hierzu unterstützen wir Sie auch bei 

Fach- und Schulkonferenzen.Wir beraten Sie vor Ort zu 

allen Fragen der Schulgeländegestaltung. 

 

 

3,0 kosten-

los 

1413U2301 Vom Laich zum 

Grasfrosch 

(FOBI) 

 

Angebot  

im Frühjahr 

Erforschen Sie mit Ihrer Lerngruppe die Entwicklungs-

stadien vom Grasfrosch.  

Das Seminar umfasst: 

 fachliche Qualifizierung – Einführung in die 

Entwicklungsstadien bei Amphibien 

 Vorstellung von Arbeitsmaterialien für den 

Unterricht, 

 Tipps und Tricks für die Einrichtung der Aqua-

rien und Pflege der Tiere 

* Im Anschluss an das Seminar erhalten sie ein Kom-

plettset mit Grasfroschlaich und Aquarium nebst Zu-

behör sowie Unterrichtshilfen (30,00 € – s. Ausleihe!) 

für das Lernen mit lebenden Tieren im Unterrichtsall-

tag. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden kurzfristig 

(nach Laichabgabe der Frösche ca. März/April) über 

den genauen Termin des Fortbildungsseminars infor-

3,0 kosten-

los* 
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miert. 

1413U2701 Mobiles Gärtnern – 

Kleine Gärten in 

Kisten, Kartons und 

anderen Behältern 

(FOBI) 

 

Terminangebot 

Gärtnern auf der Fensterbank und auf dem Schulhof in 

transportablen Behältern ist eine Alternative zum fest 

eingerichteten Schulgarten auf dem Gelände. Möchte 

man über einen kurzen Zeitraum Pflanzversuche mit 

Kräutern, Blumen, Gemüse und Kartoffel gärtnerisch 

erproben, so bieten sich mobile Gärten an – gerade 

auch zum Mitnehmen und Pflegen in den Ferienzeiten. 

In diesem Workshop zeigen wir verschiedene Möglich-

keiten transportabler Gärten auf und tauschen Ideen 

und Erfahrungen damit aus.  

Termin: 24.04.2014, 15:00–18:00 Uhr. 

 

 

3,0 kosten-

los 

1413U2801 Netzwerk  

Schulgarten in 

Hamburg 

(FOBI) 

 

Terminangebot 

Viele Hamburger Schulen haben Schulgärten einge-

richtet – oder wollen demnächst damit beginnen. Mit 

diesem Netzwerktreffen wollen wir Vernetzung anre-

gen, den Austausch fördern und interessante Ideen 

vorstellen. 

Termin: 20.03.2014, 15:00–18:00 Uhr. 

 

3,0 kosten-

los 
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Unterrichtsangebote der Umweltschule 

    

Veran-

staltungs-

nummer 

 

Titel 

(Zielgruppe) 

Zeitraum 

Details zur Veranstaltung Dauer 

(Std.) 

Preis (€)

    

1413U4901 Pflanz‘ dir dein 

Schulbrot  

(FOBI) 

 

Terminangebot 

„Pflanz’ dir dein Schulbrot“ – eine Initiative von 

5amTag und dem Landesinstitut für Lehrerbildung 

und Schulentwicklung (LI) – will Schülerinnen und 

Schülern den unmittelbaren Umgang mit der Auf-

zucht, Pflege, Ernte und Verarbeitung von gesunden 

pflanzlichen Lebensmitteln wieder näher bringen. Um 

dies zu erreichen, stellt 5amTag 50 Hamburger Schu-

len die Erstausstattung für ein Schulbeet zur Verfü-

gung.  

Begleitend erhalten die Schulen einen Ordner mit 

umfangreichem Begleitmaterial, der von 5amTag 

gemeinsam mit dem LI entwickelt wurde. Darin wer-

den Pflanzen- und Ernährungswissen praktisch er-

fahrbar gemacht und naturwissenschaftliches For-

schen angeregt. 

Termin: 08.05.2014, 15:00–18:00 Uhr 

 

 

3,0 kosten-

los 

1413U5001 Kinderforscherkiste 

im Einsatz – Energie 

erleben und Klima 

schützen 

(FOBI) 

 

Terminangebot 

 

 

Die Kinderforscherkiste unterstützt Grundschulen bei 

der unterrichtlichen Umsetzung der verbindlichen 

Rahmenplaninhalte (Aufgabengebiet Umwelterzie-

hung, Themenfelder „Energienutzung-Energiesparen“ 

und „Klimawandel, Klimaschutz). Die Forscherkiste 

enthält neben Forschermaterialien, Spielen und 

Messgeräten zwei Broschüren zur Unterstützung bei 

der Umsetzung. Im Workshop werden Stationen er-

probt und beispielhaft kooperative Lernformen ein-

gebunden. 

Termin: 31.03.2014, 15:00–18:00 Uhr 

 

 

3,0 kosten-

los 

1413U5101 Kräuterpädagogik – 

Modul 2  

Garten, Natur: 

Schulgeländegestal-

tung,  

Mobiles Gärtnern, 

Wildkräuter be-

stimmen 

(FOBI) 

 

Terminangebot 

 

 

Garten Natur – Kräuter auf dem Schulgelände an-

pflanzen, mobil oder als Kräuterspirale – was ist zu 

beachten, wie setzen wir es um? Welche Gewürzkräu-

ter werden ausgewählt, woran erkennt man sie, wel-

chen Nutzen haben sie? Wir wollen Steckbriefe ent-

werfen, Herbarien anlegen und Anwendung und Nut-

zen praktisch umsetzen mit Kräutertees, Kräutersalzen 

und Mischungen. 

Termin: 12.05.2014, 15:00–18:00 Uhr 

 

 

3,0 kosten-

los 

1413U5201 Kräuterpädagogik – 

Exkursion in den 

Loki-Schmidt-

Garten,  

Pflanzen der  

Jahreszeiten 

(FOBI) 

 

Terminangebot 

Ein Rundgang durch Apotheker-, Duft-, Tast- und Nutz-

garten stellt die Kräuter der Jahreszeit und ihre Ver-

wendung vor. 

Termin: 17.05.2014, 15:00–18:00 Uhr 

3,0 kosten-

los 
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Unterrichtsangebote der Grünen Schule 
     
Veran-

staltungs-

nummer 

 

Titel 

(Zielgruppe) 

Zeitraum 

Details zur Veranstaltung Dauer 

(Std.) 

Preis (€)

    

1413U4501 Mit der Klasse in 

den Loki-Schmidt-

Garten 

(alle Altersstufen) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

Je nach Jahreszeit und Themenschwerpunkt (Bäume, 

Frühblüher, Nutzpflanzen, Samen und Früchte, Blüten 

und Insekten, Wüste) beobachten, erforschen und 

dokumentieren Schülerinnen und Schüler gemeinsam 

Naturphänomene. Charakteristische Teile des Botani-

schen Gartens werden vorgestellt: Dazu gehören 

Nutzgarten und Wald, Wüste und Mittelmeer, der Duft- 

und Tastgarten sowie der Giftgarten.  

Der Gang durch das Freigelände des Botanischen Gar-

tens greift Elemente der Erlebnispädagogik auf und 

bietet einen Zugang zur Natur. Erkenntnisgewinnung 

durch primäre Wahrnehmung und Beobachtung ist die 

Grundlage. Sie wird fortgeführt durch klassische Er-

kenntnismittel wie Hand- und Stereolupe, Mikroskop 

und Experiment. Dafür ist das „Grüne Klassenzimmer“ 

optimal ausgerüstet.  

Ein Unterrichtsgang bietet Anregungen für die Vertie-

fung im Unterricht mithilfe der Pflanzen aus dem 

Pflanzenabholprogramm und mit Arbeitshilfen der 

Grünen Schule. 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen 

und Beobachten 

 

 

2,0 45,00

 

1413U4601 

 

Mit der Klasse 

in die Schau-

gewächshäuser von 

Planten un Blomen  

(alle Altersstufen) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

Pflanzen des Tropenwaldes und der Trockengebiete mit 

Epiphyten, Sukkulenten, Faserpflanzen und Früchten in 

den Schaugewächshäusern am Dammtor sind für alle 

Klassenstufen ein Erlebnis, das zu intensivem For-

schen an den Phänomenen führt.  

Die Schülerinnen und Schüler erschließen sich die 

Pflanzenwelt der Tropen durch Gruppenaufträge, For-

schungsaufgaben und kurze Vorträge. Sie erforschen 

wichtige Nutzpflanzen wie Kakao, Banane, Sisal, Kokos 

und Kaffee, extreme Anpassungen wie bei Kan-

nenpflanzen und Epiphyten sowie Lebensformen der 

Wüste und stellen sie vor. Dazu halten sie Kurzvorträ-

ge und übernehmen Teile einer Führung, außerdem 

dokumentieren sie ihre Erfahrungen. Möglichkeiten 

der Fortsetzung im Unterricht mit Pflanzen aus dem 

Pflanzenabholprogramm der Grünen Schule werden 

gezeigt. 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen 

und Beobachten    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2,0 45,00

 



Unterrichts- und Fortbildungsangebote der Grünen Schule 

Seite 32 

 

1413U4701 Flechtenkartierung  

(ab Klasse 8, 

speziell 10-13) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

 

Die Luftqualität in Hamburg hat sich verbessert, die 

Flechten kehren zurück. Die Grüne Schule vermittelt 

die Artenkenntnis auf einem Flechten-Pfad im Botani-

schen Garten, organisiert die Kartierung in der Schul-

umgebung und hilft bei der Interpretation der Ergeb-

nisse.  

Flechten sind Besiedler extremer Standorte mit her-

vorragenden Indikatoreigenschaften.  

Methoden für eine erfolgreiche, schulstandortbezoge-

ne Kartierung werden vermittelt und reflektiert.  

Die Straßenbäume sind im Straßenbaumkataster über 

das Diercke-GIS erfasst. Diese Daten werden genutzt, 

die Bestimmung der Bäume entfällt.  

Im Ökologiesemester in der Sek. II üben die Schülerin-

nen und Schüler mit der Artbestimmung, Datenerfas-

sung und Analyse von Umweltfaktoren die methodi-

schen Mittel einer Kartierung und reflektieren sie.  

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen 

und Beobachten, Kommunikation und Bewertung 

(methodische Reflexion von Kartierungen) 

 

 

3,0 – 

4,0 

70,00

 

1413U7101 Arten im  

Klimawandel 

(Klassen 10-13) 

 

Angebot  

im Sommer  

und Herbst 

Das Angebot gilt von Juni bis Ende Oktober. Der 

„Neophytenrundgang“ stellt Pflanzen vor, die in frem-

den Ökosystemen ein invasives Potenzial entfalten 

und die Biodiversität im „Einwanderungsland“ ge-

fährden können. Der Einfluss des Klimawandels auf 

Pflanzenschädlinge, Bestäuber und „heimische“ Pflan-

zenarten wird erfahrbar. Der Rundgang fördert Kompe-

tenzen zur Wiedererkennung von Pflanzenarten, zur 

Bewertung des invasiven Potenzials und zur Orientie-

rung im Schulumfeld nach Zeigerarten für den Klima-

wandel. 

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen, 

Beobachten und Kommunikation    
 

 

2,0 45,00

 

1413U7301 Wovon lebt die 

Welt?  

(Klassen 7-13) 

 

Angebot  

im Sommer  

und Herbst  

Ökologie und Nachhaltigkeit am Beispiel von Getreide 

und anderen Nahrungsmitteln. Die wichtigsten Nah-

rungspflanzen können die Schüler bei uns in unverar-

beiteter Form kennen lernen: die Kartoffel, die vier für 

uns klassischen Getreide, Mais, Hirse, Kohlsorten, 

Tomaten, Gurken, Kürbis, Buchweizen usw. Die nach-

haltige Nutzung von Getreide, die Evolution der Ge-

treidearten, der Schutz der Sortenvielfalt und die Risi-

ken der Gentechnik in diesem Kontext stehen für die 

Oberstufe im Mittelpunkt.  

Aufgaben zur Grünen Gentechnik am Beispiel Mais 

werden zur Verfügung gestellt.  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen 

und Beobachten  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2,0 45,00
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1413U3301 Evolution im Loki-

Schmidt-Garten 

 

Angebot im  

April/Mai und 

August/September 

Das neue Pflanzensystem im Loki-Schmidt-Garten wird 

in einem Rundgang genutzt, um eine Übersicht über 

die Evolution der Blütenpflanzen zu geben und sich in 

die Konstruktion von Stammbäumen einzuarbeiten. 

Einfache Bestimmungsübungen verdeutlichen die 

Bedeutung der Blüte für die Stellung im System.  

Im April/Mai wird die Blütenfülle von Hahnenfuß- und 

Rosengewächsen genutzt, im August/September geht 

es um Ko-Evolution von Blüten und Insekt mit Blick auf 

die Artbildung beim Salbei. Aufgaben zur Weiterarbeit 

werden vergeben.  

 

Schwerpunkte des Kompetenzerwerbs: Vergleichen 

und Beobachten, Bewerten. 

 

 

3,0 60,00

 

1413U2401 Mit dem Kollegium 

in den Loki-

Schmidt-Garten  

(FOBI) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

Jahreszeitliche Phänomene im Botanischen Garten 

werden bei einem Rundgang vorgestellt.  

Übungen zur Primärerfahrung ebnen Wege zur Wahr-

nehmung.  

Klassische Erkenntnismittel wie Hand- und Stereolupe, 

Mikroskop und Experiment ermöglichen im Grünen 

Klassenzimmer kompetenzorientiertes Lernen über die 

Primärerfahrung hinaus.  

Die Nutzungsmöglichkeiten der vielen Gartenteile für 

die jeweiligen Altersstufen werden vorgestellt.  

Eine entsprechende Veranstaltung ist auch für die Tro-

penhäuser in Planten un Blomen möglich. 

 

 

n. V. kosten-

los 

1413U3101 Flechtenkartierung 

in der Oberstufe – 

ein Beitrag zu kom-

petenz-orientiertem 

Unterricht  

(FOBI) 

 

Angebot  

ganzjährig 

 

Die Luftqualität in Hamburg hat sich verbessert, die 

Flechten kehren zurück. Sie sind Besiedler extremer 

Standorte mit hervorragenden Indikatoreigenschaften. 

Durch ihre Kartierung lässt sich die Luftbelastung in 

Hamburg im Vergleich zu früher sichtbar machen. Die 

Grüne Schule vermittelt die Artenkenntnis auf einem 

Flechtenpfad im Botanischen Garten. Die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer lernen Methoden der Datener-

fassung, die Analyse von Umweltfaktoren und die 

methodischen Mittel einer Kartierung kennen, üben 

und reflektieren sie. Die Straßenbäume sind im Stra-

ßenbaumkataster über das Diercke-GIS erfasst, diese 

Daten werden genutzt. Ein möglicher Unterrichtsver-

lauf wird in die Planung des Ökologiesemesters in der 

Sek. II eingepasst, Entwicklungsmöglichkeit bis hin zur 

Facharbeit!  

 

 

2,0 kosten-

los 

1413U3001 Arbeitskreis  

Loki-Schmidt-  

Garten 

(FOBI) 

 

Angebot  

ganzjährig 

Der Arbeitskreis arbeitet die Fülle des Botanischen 

Gartens Klein Flottbek auf, er entwickelt Arbeitshilfen 

und Materialien für Rundgänge und Unterricht im 

Botanischen Garten oder in der Schule. Bei jedem Tref-

fen werden Gartenteile und jahreszeitlich interessante 

Phänomene vorgestellt. 

 

Die Veranstaltung findet statt in der Grünen Schule auf 

dem Gelände des Botanischen Gartens in Klein Flott-

bek. Termin auf Nachfrage.  

Anmeldung: Tel.: 040 42816208 oder per E-Mail unter: 

gruene-schule@uni-hamburg.de. 

 

 

 

 

 

2,0 kosten-

los 
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1413U2201 Einführung in gärt-

nerische Grund-

techniken II 

(FOBI) 

 

Angebot  

im Frühjahr 

Das vierteilige Seminar (Folgetermine: 06.02., 13.02., 

20.02., 27.02.2014 jeweils von 16:00–18:30 Uhr) bietet 

eine Einführung in gärtnerischen Grundtechniken.  

Die Themen der Seminare I und II wechseln von Jahr 

zu Jahr. Einsteigerinnen und Einsteiger sind herzlich 

willkommen!  

2014 stehen Aussäen, Pikieren, Topfen, Vermehrung, 

Düngung und Schädlingsbekämpfung im Mittelpunkt. 

Gehölzpflege, Rasenansaat, Anlage von Blumenwiese 

und Staudenbeet, Kompost und Hügelbeet ergänzen 

das Programm.  

Mit diesen Kenntnissen haben Sie eine sehr gute 

Grundlage für die Schulgartenarbeit. Kurze Einführun-

gen erschließen den theoretischen Hintergrund, im 

Mittelpunkt steht die praktische Arbeit. Das Beherr-

schen der vorgestellten Techniken ist eine sichere 

Grundlage für die Arbeit im Schulgarten. 

 

 

2,5 2,00

pro TN 

1413U3401 Evolution im Loki-

Schmidt-Garten 

(FOBI) 

 

Terminangebot 

Das neue Pflanzensystem im Loki-Schmidt-Garten wird 

in einem Rundgang genutzt, um eine Übersicht über 

die Evolution der Blütenpflanzen zu geben. Das neue 

System beruht auf molekularbiologischen Daten. Die 

Konstruktion von Stammbäumen wird am Beispiel 

erläutert. Bestimmungsübungen verdeutlichen die 

Stellung im System.  

Im April/Mai wird die Blütenfülle von Hahnenfuß- und 

Rosengewächsen genutzt, im August/September geht 

es um Ko-Evolution von Blüten und Insekt mit Blick auf 

die Artbildung beim Salbei. Aufgaben zur Weiterarbeit 

werden vorgestellt.  

Termin: 10.09.2014, 16:00–18:30 Uhr 

 

2,5 kosten-

los 
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Unterrichtsangebote der Energiewerkstatt 

    

Veran-

staltungs-

nummer 

 

Titel 

(Zielgruppe) 

Zeitraum 

Details zur Veranstaltung Dauer 

(Std.) 

Preis (€)

    

1301K5801 E.ON Hanse- 

Wettbewerb  

„die Zero Emissi-

on“ 

 

Klimaschutz durch 

Nutzung  

erneuerbarer  

Energien 

(Klassen 8-13) 

 

 

Jährlich richtet der norddeutsche Energiedienstleis-

ter E.ON Hanse den Schülerwettbewerb „die Zero 

Emission“ aus. Das ZSU unterstützt den Wettbewerb 

organisatorisch und beratend. Es gilt, innovative 

Ansätze und Projekte zu Themen aus den Bereichen 

Umwelt, Energie und Klima zu entwickeln. Im Focus 

steht der anthropogen verursachte Treibhauseffekt.  

Die Verbrennung fossiler Energieträger führt dazu, 

dass der Treibhauseffekt und damit die globale Er-

wärmung zunehmen. Deswegen ist es extrem wich-

tig, die Energiegewinnung aus Kohle, Öl und Gas zu 

optimieren und verstärkt auf Sonne, Wind, Wasser 

oder Biomasse zurückzugreifen. Das Bindeglied 

zwischen der Speicherung dieser erneuerbaren 

Energien und ihrer effektiven Nutzung in Form von 

Strom und Wärme stellt die Brennstoffzelle dar. 

Die Teilnahme am Wettbewerb eignet sich in beson-

derem Maße, Themen wie zukünftige Energiesyste-

me und speziell die erneuerbaren Energien wie 

Wind, Sonne, Wasser und Biomasse in Hamburger 

Schulen zu stärken. Gleichzeitig sollen auch die da-

mit zusammenhängenden Themen Klimaschutz und 

Nachhaltigkeit der Energieversorgung und der 

Energieeffizienz in die Schulen transportiert werden. 

 

Nähere Informationen zum Wettbewerb finden Sie 

unter: www.die-zero-emission.de 

 

Auf die Gewinner warten Geldpreise im Wert von 

insgesamt mehr als 4.000 €.  

 

 

n. V. kosten-

los 
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Fortbildungsangebote des Naturwissenschaftlichen Vereins Hamburg 
      

Diese Veranstaltungsreihe wird weiter ausgebaut 

Informationen dazu in unserer ZSU-Infomail 
      

Veran-

staltungs-

nummer 

 

Titel 

(Zielgruppe) 

Details zur Veranstaltung Dauer 

(Std.) 

Preis (€)

     

1413U9001 Fortbildungsange-

bote des Naturwis-

senschaftlichen 

Vereins in Hamburg 

am ZSU 

(FOBI) 

In Kooperation mit dem Naturwissenschaftlichen 

Verein (NWV) in Hamburg bietet das ZSU Semina-

re zu verschiedenen Themen der Biologie und 

Geologie an. Veranstaltungstermine und Themen 

werden rechtzeitig bekanntgegeben. Die Veran-

staltungen des NWV werden als offizielle Fortbil-

dungsangebote anerkannt und ausgewiesen. 

Nähere Informationen erhalten Sie mit den 

jeweiligen Ankündigungen.  

3,0 kosten-

los 
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Handreichungen, Ausleih- und Verkaufsangebote 

 

Angebote der Tierstation 
     

Ausleihe: lebende Tiere 
    

Katalog- 

nummer 

Titel Details zum Angebot Dauer  Preis (€)

    

34001 Meerschweinchen Käfig mit 2Tieren, inklusive Zubehör. Ohne zusätz-

liches Futter oder Streu. Inkl. Handreichung 

 

pro 

Woche 

13,00

34003 Wüstenrennmäuse Käfig mit 2-3 Tieren, inklusive Zubehör. Ohne 

zusätzliches Futter oder Streu 

 

pro 

Woche 

13,00

34005 

 

Hausmäuse Käfig mit ca. 6 Tieren, inklusive Zubehör. Mit Futter, 

jedoch ohne zusätzliches Streu. 

 

pro 

Woche 

13,00

34009 Grillen Terrarium mit bis zu 20 Zweifleckgrillen, inklusive 

Heizmatte und Unterlage. Ohne zusätzliches Futter 

 

 6,00

34010 Tarninsekten Insektarium mit bis zu 10 Stabschrecken verschiede-

ner Arten. Ohne zusätzliches Futter 

 

pro 

Woche 

13,00

34012 Mehlkäfer und 

Mehlwürmer 

Terrarium mit ca. 20 Tieren. Ohne zusätzliches Futter 

 

 

 6,00

34007 Zofobas Terrarium mit Larven, Puppen und Käfern des 

Schwarzkäfers 

 

 6,00

34008 Schnecken Terrarium mit ca. 12 Achatschnecken, inklusive 

Heizmatte. Ohne zusätzliches Futter 

 

pro 

Woche 

13,00

    

Ausleihe: Projektkoffer und Projektkisten 
    

34047 Mäusekiste Materialien zum Heft „Forschen mit der Maus“ für 

Klassenstufen 3-5  

 

pro 

Woche 

18,00

34066 Meerschweinchen-

Kiste 

Materialien zum Forschen mit lebenden Meer-

schweinchen. 

Die Materialien beziehen sich auf die Handreichung 

„Forschen mit Meerschweinchen“ für die Klassenstu-

fen 2-5  

 

pro 

Woche 

18,00

34064 Schafkiste Wollproben in verschieden Verarbeitungsformen, 

Handspindeln, Handkarten, Mottenschutz, Info über 

Motte, Handreichungen und Kopiervorlagen und CD 

zum Thema Schaf und Wolle. (Klassenstufen 3-6) 

 

pro 

Woche 

18,00

34072 Grillenkiste Materialien zur Beobachtung zum Konkurrenzverhal-

ten von Grillen. Schriftliche Unterrichtshilfe, 

Grillenpräparate u. a. (Klassenstufen 5-13) 

 

pro 

Woche 

10,00

34069 Insektenkiste Materialsammlung zum Forschen mit lebenden In-

sekten. (Klassenstufen 7-13) 

 

 

pro 

Woche 

18,00

34070  Mehlwurmkiste Materialien zur Beobachtung von Mehlwürmern

 

 

 

pro 

Woche 

 

10,00
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34073 Schneckenkiste Anschauungsmaterial zum Thema Schnecke: heimi-

sche und tropische Schneckenhäuser, Muscheln, 

Sepiaschale, Schneckeneier, Dosenschnecken, Glas-

platten, Schneckenmodell, Schneckenvideo, schrift-

liche Handreichung (nur begrenzt vorrätig). Auch 

zusammen mit lebenden Schnecken entleihbar. 

(Klassenstufen 1-6) 

 

pro 

Woche 

18,00

34074 Schneckenpaket, 

klein 

 

Glasscheiben, Handreichung, Schneckenhäuser pro 

Woche 

10,00

34075 Schweinekiste

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschauungsmaterial zum Thema Haus- und Wild-

schweine für die Jahrgänge 4-6 inklusive Schüler- 

und Informationsmaterialien. Die Kiste enthält u.a.  

1 Hausschweinschädel, 1 Fußskelett, 1 Wildschwein-

schädel, 1 Wildschweindecke, Haus- und Wild-

schweine von Schleich, 1 Schweinestallmodell mit 

Schweinen verschiedener Altersstufen, Stachel-

schweinborsten, 1 Haus- und Wildschweinkartei,  

1 Fotomappe „Haus- und Wildschweine“. 

1 Tierstimmen-CD, etc. Die neu entwickelten Schü-

lermaterialien bieten Möglichkeiten, die Materialien 

in Form einer Stationsarbeit zu nutzen. 

 

 

pro 

Woche 

18,00

    

Ausleihe: Geräte und Materialien 
    

34033 Labyrinthe Hochlabyrinthe für Mäuse, Ratten und Hamster, mit 

schriftlicher Anleitung.  

(Klassenstufen 5-13)  

 

pro 

Woche 

10,00

34037 Rand-Wand-

Versuchsplatten 

Versuchsplatten zum Beobachten des angeborenen 

Rand-Wand-Kontakt-Verhaltens bei Mäusen, mit 

schriftl. Anleitung. (Klassenstufen 5-13) 

 

pro 

Woche 

10,00

    

Schriftliche Handreichungen 
     

 Meerschweinchen 

beobachten – 

analysieren – 

schlussfolgern 

Handreichung zum Forschen mit Meerschweinchen 

für die Klassen 3-13 ohne CD. 

Fragen der Tierhaltung und -pflege werden ebenso 

bearbeitet wie das naturwissenschaftliche Beobach-

ten und Analysieren des Verhaltens von Meer-

schweinchen 

 

Abgabe kostenlos, 

solange der Vorrat 

reicht 

     

Verkaufsartikel der Tierstation 
    

34504 Forschen mit der 

Maus 

Handreichung zum Forschen mit lebenden Mäusen. 

Mit Beobachtungsanleitungen, Texten, Rechenaufga-

ben und Bastelanleitungen als Kopiervorlage für die 

Klassenstufen 3-5 

 

 5,00

 

34503 Forschen mit 

Insekten 

Handreichung zum Forschen mit lebenden Insekten, 

in den Klassenstufen 5-13. Mit Kopiervorlagen für 

Beobachtungsaufgaben in den Klassenstufen 5-13 

und Informationen für die Lehrkraft zu verschiedenen 

Spezies, die z. T. in der ZSU-Tierstation ausgeliehen 

werden  

 

 5,00

 

34531 Bastelset  

Borstenpinsel 

Klassensatz gereinigte Schweineborsten, 

Schaschlikspieße , festes Garn, Bastelanleitung  

 

 10,00
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Angebote des Wasserlabors 
     

Ausleihe: Lebende Tiere und Pflanzen 
    

Katalog- 

nummer 

Titel Details zum Angebot Dauer  Preis (€)

    

46001 Komplettaquarium 

Süßwasser – mit 

Besatz 

Aquarium besetzt mit einheimischen oder tropischen 

Tierarten (Amphibien, Fische, Krebse) nach Wunsch. 

Komplettaquarium inkl. Begleitheft. Für maximal 3 

Monate 

 

pro 

Woche 

15,00

46028 Aufzuchtset  

Ohrenqualle 

Set bestehend aus 1 Portion mit Polypen der Ohren-

qualle für den Gruppenunterricht. Komplett mit Fut-

ter und Transportbehälter.  

Ausleihe maximal eine Woche. (Nov.–Jan.) 

 

pro 

Woche 

7,00

    

Ausleihe: Projektkoffer und Projektkisten 
    

46005 Biologischer  

Gewässerkoffer 

Exkursionskoffer für die Untersuchungen der 

Wirbellosenfauna. Komplett mit allen nötigen Mate-

rialien inklusive Begleitheft. Ausleihdauer maximal  

3 Wochen 

 

pro 

Woche 

8,00

46007 Chemischer  

Gewässerkoffer 

Exkursionskoffer, komplett eingerichtet für die Mes-

sung von 9 Parametern (nach den Methoden von 

GREEN und BACH). Inklusive Begleitheft. Ausleihe 

max. 3 Wochen. Für Klassen der Sekundarstufe II 

besonders geeignet 

 

pro 

Woche 

16,00

46006 Projektkiste 

„Wasser und 

Abwasser“ 

Die Projektkiste „Wasser & Abwasser“ ist schwer-

punktmäßig auf den Bereich Wasserkreislauf ausge-

richtet. Sie beinhaltet dazu zahlreiche Kopiervorlagen 

für Ihren Unterricht, zwei Videos der HSE zum Thema 

„Abwasser“, ein Wasser-Quartett, eine Experimente-

Box zum Thema „Schweben und Sinken“ für 8 Lern-

gruppen, Straßenschilder zur Trinkwasserversor-

gung, Foliensätze der HWW, Bücher zum Thema  

u. v. m. Ideal für die Projektarbeit in den Klassenstu-

fen 4-6. Ergänzend zu dieser Kiste können Sie ein 

Wasserkreislauf-Modell ausleihen. 

 

pro 

Woche 

9,00

46065 

46066 

46067 

46068 

Projektkisten „Was-

ser – Schwimmen 

und Sinken“ 

Diese Projektkisten bieten den Schülerinnen und 

Schülern die Möglichkeit, sich die Thematik 

„Schwimmen & Sinken“ an verschiedenen Stationen 

selbstständig zu erarbeiten. Die Materialien in den  

4 Projektkisten wurden im Rahmen des KiNT-

Projektes „Kinder lernen Naturwissenschaft und 

Technik“ von der Wilhelms-Universität Münster, 

Fachbereich Didaktik des Sachunterrichts, entwickelt. 

Sie befassen sich mit folgenden Themen:  

„Schwimmen und Sinken“, Box 1; 

 „Verdrängung“, Box 2; 

 „Auftrieb“, Box 3; 

 „Dichte“, Box 4. 

Eine umfangreiche Lehrerhandreichung mit Be-

schreibung der Unterrichtseinheiten und entspre-

chende Arbeitsblätter zu den jeweiligen Stationen 

liegen der Kiste bei. 

 

 

 

 

pro 

Woche 

10,00 

(pro 

Kiste) 
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46038 Projektkiste  

„Nordsee“ 

Eine Kiste mit Büchern, Arbeitsblättern, Präparaten, 

Spielen und Experimenten zum Thema Nordsee 

bringt Seeluft in Ihr Klassenzimmer. „Wie kommt das 

Salz ins Meer?“, „Wie entstehen Ebbe und Flut?“ – 

diese und viele andere Fragen werden anhand der 

Materialien spielerisch erforscht. 

Ideal als Einstieg in die Thematik oder auch zur 

Nachbereitung der Klassenreise. 

 

pro 

Woche 

15,00

46062 Projektkoffer 

„Elbe“ 

Ein Koffer voller ausgewählter Materialien rund um 

die Elbe: Veröffentlichungen der ARGE Elbe, Zei-

tungsartikel, Karten, Bücher, Bildbände, Dias u. v. m. 

Ideal zur Vermittlung des Hintergrundwissens im 

Rahmen von Gewässeruntersuchungen an der Elbe 

und ihren Nebenflüssen bzw. als fachliche Grundlage 

für Referatsthemen zum Thema Elbe 

 

pro 

Woche 

5,00

46002 Projektkiste  

„Wale und Delfine“ 

In der Projekt-Kiste „Wale und Delphine„ finden Sie 

zahlreiche Materialien, wie z. B. ein Video, CDs mit 

Walgesängen, Gummiwale, die Barte eines echten 

Bartenwals, Bestimmungsbögen, Kopiervorlagen, 

Bücher sowie Kontaktadressen zu Organisationen, 

die sich mit dem Schutz der Wale und Delphine be-

schäftigen. (Klassenstufen 3-6) 

 

pro 

Woche 

15,00

    

Ausleihe: Geräte und Materialien 
    

46003 Komplettaquarium 

ohne Besatz 

Aquarium komplett inklusive Abdeckung mit Be-

leuchtung, Pumpe mit Filter, Heizung und Begleit-

heft.  

Ausleihdauer max. 12 Wochen 

 

pro 

Woche 

5,00

46027 Plastikaquarium Zu Demonstrationszwecken, ideal zur Gruppenarbeit. 

Mit Abdeckung, ca. 15 Liter 

 

pro 

Woche 

2,00

46032 Tümpelkescher und 

Aquarienkescher 

Stielkescher zum Fangen von Kleintieren im Wasser 

und für die Aquaristik, ca. 30 cm, Planktonnetze 

 

pro 

Woche 

1,00

46034 Wathose Wathose, ausgeführt als Latzhose, Größe 43, für 

Exkursionen 

 

pro 

Woche 

5,00

46035 Ruttner-

Wasserschöpfer  

Zur Entnahme von Wasserproben in verschiedenen  

Tiefen (Pfand: 50,00 Euro) 

 

pro 

Woche 

 

10,00

46069 Hand-Echolot Zum Messen der Wassertiefe vom Boot oder vom 

Steg 

 

pro 

Woche 

 

10,00

46070 Refraktometer Zum Messen des Salzgehalts im Meerwasser

 

pro 

Woche 

 

10,00

Ausleihe: Schriftliche Handreichungen 
    

46039 Was lebt in Tümpel, 

Bach und Weiher? 

Das bekannte Bestimmungsbuch für wirbellose Tiere 

im Wasser von Wolfgang Engelhardt. Ideal für die 

biologische Gewässeruntersuchung (geb. Buch) 

 

pro 

Woche 

2,00

46040 Das Leben im 

Wassertropfen 

Das von Heinz Streble verfasste Bestimmungsbuch 

eignet sich besonders für die Erforschung des Süß-

wasserplanktons (geb. Buch) 

 

pro 

Woche 

2,00

46051 Meer und Küste Ein Folienbuch zum Thema „Meer und Küste“, mit 

Arbeitsblättern für den Unterricht 

 

 

 

für max 

zwei 

Wochen 

 

2,00
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46020 Erlebnis  

Wattenmeer 

Die Handreichung zeigt eine Fülle von Spielen und 

Experimenten für eine erlebnisreiche Exkursion ins 

Wattenmeer 

 

Ausleihe: 

max. zwei 

Wochen 

kosten-

los 

46025 Kosmos  

Strandführer 

Ein Biotopführer mit einer umfassenden Darstellung 

von Pflanzen und Tieren des Wattenmeeres (geb. 

Buch) 

 

pro 

Woche 

2,00

46036 Strand und  

Wattenmeer 

Ein Naturführer für Pflanzen und Tiere an Nord- und 

Ostsee. Ideal zur Erkundung des Lebensraumes 

Küste (geb. Buch) 

 

pro 

Woche 

2,00
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Angebote des Schulgartens 
     

Ausleihe: Lebende Tiere und Pflanzen 
    

Katalog- 

nummer 

Titel Details zum Angebot Dauer  Preis (€)

    

23001 Grasfrosch-Set Grasfroschlaich mit komplettem Aufzuchtzubehör 

(Aquarium, Belüftung, Futter) sowie einer Unterrichts-

hilfe zum Thema Grasfrösche. Ausleihe Anfang April 

für ca. 12 Wochen 

(nur in Verbindung mit Fortbildung 1413U2301 – vom 

Laich zum Grasfrosch) 

 

für 12 

wochen 

30,00

    

Ausleihe: Projektkoffer und Projektkisten 
    

23005 „Waldkiste“ Ausleihmaterialien zum Thema Wald und Bäume für 

Vorschulklassen bis zur Sek. I. Für jede Klassenstufe 

können Sie eine Kiste mit Spielen, Anschauungsmate-

rialien, Büchern und Arbeitshilfen für drinnen und 

draußen erhalten 

 

pro 

Woche 

15,00

23006 Methodenwerkstatt 

– Kartoffel 

Der Themenkoffer enthält eine umfangreiche Auswahl 

von Medien und Unterrichtsmaterialien zum Rahmen-

planthema „Gesunde, umweltverträgliche Ernährung“ 

im Lichte der PISA- Kompetenzstufen 

 

pro 

Woche 

10,00

23007 Fühlpfad Holzstecksystem, das einen 6 Meter langen Fühlpfad 

mit Seitenwänden ergibt. Geeignet zum Barfußgehen 

auf unterschiedlichen Materialien im geschlossenen 

Raum oder auf dem Schulgelände (ohne Befüllung) 

 

pro 

Woche 

15,00

23003 Vogel-

Beobachtungs-

Koffer 

10 Ferngläser, 5 Bestimmungsbücher, Handreichung, 

Nistkästen, Videokassette. Inklusive Aufnahmen von 

Vogelstimmen auf MC und CD 

 

pro 

Woche 

15,00

23014 Luft/Luftdruck Spectra Material bestehend aus 4 KiNT-Boxen und  

1 Unterrichtsordner mit genauen Unterrichtsbeschrei-

bungen und Kopierfolien zu den Themen Luft, Luft-

druck und Wetter 

 

pro 

Woche 

15,00

23016 Boden  

 

 

 

 

 

Einfache Experimente zum Thema Boden für die 

Grundschule bis zur Sek. I. Verschiedene Vorschläge 

für kleinere Experimente zum Thema Boden, die leicht 

mit Lerngruppen durchgeführt werden können. Be-

sonders geeignet als weiterführendes Material in der 

Schule nach Besuch des Unterrichtsseminars „Metho-

denwerkstatt Boden“ 

 

pro 

Woche 

10,00

23017 WWF-

Artenschutzkoffer 

 

Der Themenkoffer für die Sekundarstufe I enthält eine 

umfangreiche Auswahl von Materialien zu Artenhandel 

und Wilderei, Lebensraumverlust, Konflikt Mensch und 

Tier, Invasive Arten, Klimawandel und stellt auch be-

gleitendes Lehrermaterial bereit. (Pfand: 40,00 Euro) 

 

pro 

Woche 

10,00

    

Ausleihe: Geräte und Materialien 
    

23015 Lumbricarium Regenwurm-Beobachtungskasten in einer Glas-

Holzkonstruktion zur Befüllung mit verschiedenen 

Substraten (ohne Befüllung) 

 

pro 

Woche 

6,00
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Angebote der Energiewerkstatt 

     

Ausleihe: Projektkoffer, Projektkisten und Projektmaterialien 

    

Katalog- 

nummer 

Titel Details zum Angebot Dauer  Preis (€)

    

12009 Energieverbrauch 

messen 

Themenkoffer „Energie und Klima“. Zusammenstel-

lung von Unterrichtsmaterial, acht Energiemessgerä-

ten und ein Elektrozähler für den Unterricht zum The-

ma „Energie & Klima“ und „Energiesparen“ 

 

pro 

Woche 

13,00

12013 Energiesparkoffer 

„Elektro“ und 

„Wasser“ 

Elektronisches Leistungs- und Energiemessgerät zur 

Bestimmung des Stromverbrauchs und Messbecher 

zur Bestimmung der Wasser-Durchflussmenge. Inkl. 

Gerätebeschreibungen und Unterrichtsmaterial für den 

Unterricht im Rahmen eines Energiespar-Projekts 

 

pro 

Woche 

13,00

12014 Energiesparkoffer 

„Wärme“ 

Diverse Thermometer und ein Thermograph zur Tem-

peraturbeobachtung im Rahmen eines Energiespar-

Projektes inkl. Gerätebeschreibungen und Unter-

richtsmaterial 

 

pro 

Woche 

13,00

12015 Solarkoffer  

„ELWE“ 

Solarkoffer von ELWE-Lehrsysteme zur Untersuchung 

und Demonstration von Solarstromanlagen. Mit 

Gerätebeschreibungen und Unterrichtsmaterialien 

 

pro 

Woche 

13,00

Ausleihe: Geräte und Materialien 

    

12020 Ergometer-Fahrrad Das Tretrad macht die Elektrizitätserzeugung und ihre 

Anwendung mittels Einsatz der eigenen Körperkraft 

erlebbar. Mitgeliefert werden und betrieben werden 

können Lampen, Wasserkocher und Radio 

 

pro 

Woche 

13,00

12016 Solarkocher Mit Sonne kochen kann sehr spannend sein. Die Son-

nenstrahlen werden vom Reflektor (Ø 1,6 m) gebün-

delt. Hier ist ein Kochtopf oder eine Pfanne ange-

bracht. Mit der maximalen Wärmeleistung von 1 kW 

können 3 Liter Wasser in 30 Minuten zum Kochen ge-

bracht werden 

 

pro 

Woche 

13,00

12019 Solarmodul Ein polykristallines Solarmodul mit Steckverbindun-

gen für Unterrichtszwecke. Leistung 50 W bei  

17 V (Vpp). Damit lassen sich praxisnahe Messungen 

durchführen und/oder z. B. Gartenteichpumpen betrei-

ben 

 

pro 

Woche 

8,00

12012 Solar-Rikscha Eine mobile Energiestation auf einem Fahrradanhä-

nger mit Solarmodulen, Solarakku, Laderegler und 

einigen Verbrauchern (Lampe, Tauchpumpe) zur Unter-

suchung und Demonstration von Solarstromanlagen. 

 

pro 

Woche 

13,00

12021 Solarwärme-Modell 

„Mini-Phönix“ 

Dieses Modell bietet einen Einstieg in das Verständnis 

für die Nutzung der Solarwärmeenergie; mit allen 

Komponenten, aus denen auch eine große Kollektor-

anlage besteht. 

 

pro 

Woche 

10,00

12017 Solar-Wasserstoff-

Modell 

Ein zukunftsorientiertes System zur Speicherung und 

zum Transport von Energie. Ein Modell zur Untersu-

chung und Demonstration von Solar-Wasserstoff-

Anlagen. 

pro 

Woche 

13,00
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Anhang 
 

Kooperationspartner  
   

Institution Kurzbeschreibung Kontakt 

E.ON Hanse Naturwissenschaft und Technik stehen bei den Schüler-

projekten der E.ON Hanse im Mittelpunkt. Mit Wettbe-

werben und als Kooperationspartner der Schulen stärkt 

der norddeutsche Energiedienstleister die Neugier bei 

Themen wie Klimaschutz, Energie und Mobilität. 

Beim Schülerwettbewerb „die Zero Emission“ gilt es 

beispielsweise, mit Brennstoffzellen innovative Lösun-

gen für gesellschaftlich aktuelle Probleme zu entwi-

ckeln. Schulen erhielten dabei Experimentierkoffer zum 

Thema Brennstoffzellen. 

Weitere praktische Einblicke in die moderne Technik 

hinter der Energieversorgung ermöglicht das Projekt 

„Schulen in die Technik – Technik in die Schulen“. Das 

Unternehmen lädt dabei Schüler zu Besichtigungstou-

ren in seine Betriebsstädten und Anlagen ein. Umwelt-

clown und Unterricht durch die Deutsche-Umwelt-

Aktion e.V. runden das Engagement der E.ON Hanse 

ab. 

 

E.ON Hanse AG 

Andrea Cammann 

Zentrale  

Schleswag-HeinGas-Platz 1 

25450 Quickborn  

Tel.: 04106 62935-00 

Andrea.Cammann@eon-hanse.com 

www.eon-hanse.de 

 

 

 

 

 

Gut Karlshöhe 

 

Natur, Energie, Klimaschutz erleben und verstehen: 

Das 9 ha große Gelände des Umweltzentrums bietet 

Kindern aller Altersgruppen, Familien und Erwachse-

nen ein vielfältiges Bildungs- und Freizeit-Programm. 

Die Veranstaltungen finden an 7 Tagen in der Woche 

statt, ergänzt um besondere Ferienangebote. 

Zahlreiche Angebote sind für Interessierte zu Ihren 

Wunschzeiten buchbar. 

 

Gut Karlshöhe  

Karlshöhe 60 d 

22175 Hamburg 

Tel.: 040 6370249-0 

E-Mail: info@gut-karlshoehe.de 

www.gut-karlshoehe.de 

HAMBURG WASSER Der Hamburger Wasserversorger bietet Schulen mit 

dem Projekt „Trinkwasser macht Schule“ leitungsge-

bundene Trinkwasserspender für besonders günstige 

Konditionen zur Miete an. Ziel ist es, die Gesundheit 

und die Konzentration durch verstärktes Trinken von 

gesundem, zuckerfreiem Trinkwasser zu fördern. 

HAMBURG WASSER 

Billhorner Deich 2 

20539 Hamburg 

Tel.: 040 7888-85261 

E-Mail: sabine.bouwer@hamburgwasser.de 

www.hamburgwasser.de/trinkwasser_ 

macht_schule 

 

Institut für Hygiene und 

Umwelt 

Das Institut für Hygiene und Umwelt ist ein modernes 

Dienstleistungszentrum für Verbraucher-, Gesundheits- 

und Umweltschutz. Wir führen überwiegend amtliche 

lebensmittelchemische, human- und veterinärmedizini-

sche sowie umweltbezogene Laboruntersuchungen 

durch und bewerten die Ergebnisse.  

Rund 350 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind derzeit 

im Institut für Hygiene und Umwelt beschäftigt: Ärzte 

und Tierärzte, Chemiker und Lebensmittelchemiker, 

Biologen, Umwelt- und Bio-Ingenieure, medizinisch-

technische und chemisch-technische Assistenten, Ver-

waltungsfachleute und Haustechniker. In unseren La-

boren bilden wir jedes Jahr Chemielaboranten aus. 

Zudem sind wir zuständig für die praktische Ausbil-

dung und die zweite Staatsprüfung von Lebensmittel-

chemikern. 

In den Umweltlaboren des Instituts wird die Qualität 

von Wasser, Boden und Luft überwacht. Die Messung 

von Radioaktivitätsgehalten in Lebensmittel- und Um-

weltproben sowie die Überwachung gentechnischer 

Anlagen und das Aufspüren gentechnisch veränderter 

Organismen gehören ebenfalls zu den Aufgaben der 

Experten in den Umweltlaboren. Hier werden auch die 

automatischen Messnetze „Hamburger Luftmessnetz“ 

und das Wassergütemessnetz mit dem Biologischen 

Frühwarnsystem betrieben.  

Institut für Hygiene und Umwelt 

Hamburger Landesinstitut für Lebensmittelsi-

cherheit, Gesundheitsschutz 

und Umweltuntersuchungen 

Marckmannstraße 129a, 20539 Hamburg 

Tel.: 040 42845-77 

Fax: 040 42873-10854 

E-Mail: InfoHU@hu.hamburg.de 
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MORGEN IN MEINER 

STADT (MIMS) 

MORGEN IN MEINER STADT mit dem Pilotprojekt 

MORGEN IN HAMBURG initiiert reale Zukunftswerk-

stätten für die Mittelstufe. Ziel ist die erlebnisbezogene 

Vermittlung von Zukunftsthemen und -technologien 

mit Bezug zum Lebensumfeld junger Leute. 

Das Rückgrat jeder Zukunftswerkstatt ist die Internet-

plattform www.morgen-in-meiner-stadt.de. Hier finden 

Schülerinnen und Schüler umfangreiches multimedia-

les Recherchematerial mit Hamburg- und Projektbezug. 

Die Themen, die MORGEN IN MEINER STADT an und in 

Schulen bringt, sind vielfältig und reichen von neuen 

Formen der Mobilität, der Herausforderung Energie-

wende, Wasserver- und -entsorgung bis hin zu den 

vielfältigen Aspekten von Ausbildung und Arbeit. Ge-

lernt, gedacht und gearbeitet wird in konkreten Projek-

ten zum Beispiel dem eigenen, nachhaltigen Schul-

kochbuch oder der Schulhofsanierung. Zwei MORGEN 

IN MEINER STADT Werkstätten werden ab 2014 auch 

am ZSU angeboten. 

 

Kontakt:  

Königstr. 30,  

22767 Hamburg  

E-Mail: kaluza@morgen-in-meiner-stadt.de 

Nationalpark-Zentrum 

Multimar Wattforum 

Das Nationalpark-Zentrum Multimar Wattforum zeigt in 

einer interaktiven Erlebnisausstellung auf über 3000 

Quadratmetern Ausstellungsfläche die Einzigartigkeit 

des Weltnaturerbes Wattenmeer. Neben der Unterwas-

serwelt des Wattenmeeres, lässt die Dauerausstellung 

„Wale, Watt und Weltmeere“ den Besucher in die Welt 

der Wale eintauchen. Als BNE (Bildung für nachhaltige 

Entwicklung) zertifizierter Bildungspartner bietet das 

Multimar Bildungsangebote für alle Altersstufen. Im 

Schullabor haben Schulklassen einen eigenen Raum 

zum Forschen und Entdecken. Hier können Schüler/-

innen z. B. lebende Meerestiere unter dem Mikroskop 

beobachten und eigenständig Versuche durchführen. 

 

Multimar-Wattforum 

Am Robbenberg 

25832 Tönning 

Tel.: 04861 9620-0 

E-Mail: info@multimar-wattforum.de 

www.multimar-wattforum.de 

 

 

Noctalis - Welt der  

Fledermäuse 

Noctalis präsentiert auf vier Etagen die Vielfalt, Schön-

heit und Eigenart der geheimnisvollen Fledermaus. 

Besucher können mit allen Sinnen spannende Details 

aus dem Leben der Fledermäuse entdecken, eine Höh-

le erkunden und die Tiere der Nacht hautnah erleben. 

Noctalis ist eine Erlebnisausstellung mit lebendigen 

Fledermäusen. 

 

Noctalis - Welt der Fledermäuse 

Antje Möller 

Oberbergstraße 27 

23795 Bad Segeberg 

Tel.: 04551 8082-17 

E-Mail: moeller@noctalis.de 

www.noctalis.de 

Wildpark Schwarze 

Berge/NEZ 

Der Wildpark ist ein Ort zum Beobachten, Entdecken 

und Erforschen der Wildtiere: Rundgänge, Führungen, 

Kindergeburtstage, Rallyes, Schaufütterungen und 

Thementage des Natur-Erlebnis-Zentrums richten sich 

an unterschiedliche Altersgruppen. 

 

Wildpark Schwarze Berge  

Am Wildpark 1 

21224 Rosengarten 

Tel.: 040 8197747-0 

E-Mail: info@wildpark-schwarze-berge.de 

www.wildpark-schwarze-berge.de 

 

Waldschule  

Klövensteen –  

Wald macht Schule 

Das ausschließlich an Schulklassen gerichtete Angebot 

der Waldschule Klövensteen beinhaltet kostenlose 

Lerneinheiten zu natur- und umweltbezogenen Themen 

für Schulklassen jeder Altersklasse. Die Lerneinheiten 

können in einem Rahmen von 2-3 Stunden stattfinden 

oder als Projekttage bzw. Projektwochen gebucht wer-

den. Durch die Verknüpfung von Wissen mit Erlebnis-

sen, Experimenten oder Spielen, werden Unterrichts-

themen einprägsam vermittelt oder vertieft. 

Waldschule Klövensteen  

Revierförsterei Klövensteen 

Klövensteen 0 

25482 Appen 

Tel.: 04101 693201 

Fax: 04101693202 

E-Mail:forst@altona.hamburg.de 
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Kooperierende Institutionen mit Bildungsangeboten 

 

ANU Hamburg e.V. Die Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung ist 

ein Zusammenschluss von Umweltbildungseinrichtun-

gen und Einzelpersonen, die sich in der Umweltbildung 

und Bildung für eine nachhaltige Entwicklung engagie-

ren. Die ANU bietet vielfältige Bildungsangebote zum 

Naturerleben und zu zukunftsrelevanten Themen für 

Jung und Alt. 

 

Geschäftsstelle der ANU Hamburg 

Gut Karlshöhe 

Karlshöhe 60 d 

22175 Hamburg  

Tel.: 040 63702490 

Fax: 040 637024920 

geschaeftsstelle@anu-hamburg.de 

www.anu-hamburg.de 

 

AQUA-AGENTEN Kinder sind neugierig und erforschen mit Spaß ihre 

Umgebung. Das Bildungsprojekt AQUA-AGENTEN 

bietet ihnen die Möglichkeiten, spielerisch das Element 

Wasser zu entdecken. Zugleich motiviert es sie, das 

eigene Leben und ein verantwortungsvolles gesell-

schaftliches Miteinander aktiv mitzugestalten. Mit 

vielfältigen Lernangeboten setzt das Projekt AQUA-

AGENTEN die Vision einer Bildung für eine nachhaltige 

Entwicklung um und macht am Beispiel der Ressource 

Wasser den Grundgedanken einer nachhaltigen Ent-

wicklung für Kinder erfahrbar. 

 

AQUA-AGENTEN-BüroUA-AGENTEN-Büro 

c/o Michael Otto Stiftung für Umweltschutz 

Wandsbeker Str. 3–7 

22179 Hamburg 

Tel.: 040 6461-7567 

Fax: 040 6464-7567 

E-Mail: aqua-agenten 

@michaelottostiftung.org 

 

Bachpatenschaften In Hamburg haben viele Schulen eine Patenschaft für 

Gewässer übernommen. Der Stadtbach im Wohnum-

feld der Schüler wird wahrgenommen und erlebt, als 

Lebensraum kennengelernt, geschützt oder durch 

praktische Maßnahmen unterstützt. Die Bachpatenbe-

treuung Wandsbek steht ihnen fachlich und logistisch 

zur Seite. 

Bezirksamt Wandsbek - Fachamt Verbraucher-

schutz, Gewerbe und Umwelt 

Bachpatenbetreuung 

Verena Rabe 

Schloßgarten 9 

22041 Hamburg  

Tel.: 040 42881-3159  

E-Mail: Verena.Rabe@wandsbek.hamburg.de 

 

Botanischer 

Sondergarten 

Ein Garten mit Programm! Der Botanische Sondergar-

ten ist nicht nur eine Oase zur Entspannung und Erho-

lung, er bietet auch eine Vielzahl an Führungen, Vorträ-

gen und Ausstellungen an. Schwerpunkte der Informa-

tionstätigkeit sind Giftpflanzen, Bäume, sowie die 

Vermehrung von Pflanzen. Für Schulklassen sind die 

Angebote kostenlos. 

Botanischer Sondergarten Wandsbek 

Walddörferstraße 273  

22047 Hamburg 

Tel.: 040 6939734  

Fax: 040 427905359 

E-Mail:  

sondergarten@wandsbek.hamburg.de  

www.hamburg.de/botanischer-

sondergarten.de  

 

Bunte Kuh e.V. Insbesondere in sozialen Brennpunkten werden in 2-3 

Wochen Skulpturen aus Lehm entworfen und in Groß 

(bis 4 m Höhe) nachgebaut. Dem Abschlussfest folgt 

eine 1-2 wöchige Ausstellungszeit. Es wird altersüber-

greifend, integrativ und niedrigschwellig gearbeitet. 

Bunte Kuh e.V. kooperiert mit ca. 80 Schulen, Kitas und 

anderen örtlichen Einrichtungen 

Bunte Kuh e.V., Nepomuk Derksen 

Große Brunnenstr. 75  

22763 Hamburg  

Tel.: 040 39905431 

E-Mail: buntekuhev@t-online.de 

www.buntekuh-hamburg.de 

De Fleetenkieker Abenteuer Gewässerschutz – nicht jede Buddel ist eine 

Flaschenpost:  

Auf Umweltbootsfahrten durch die Kanäle rund um die 

Alster lernen Kinder und Jugendliche diese kennen 

und helfen mit Käscher und Greifer, die Gewässer zu 

pflegen und sie zu schützen. Es gibt kostenlose 

Angebote für Schulen und Freizeitangebote.  

De Fleetenkieker e.V.  

Großheidestraße 2 

22303 Hamburg  

Kontakt: 

Tel.: 0162 5934542 oder: 

defleetenkieker@googlemail.de 

www.defleetenkieker.de 

NABU Neben praktischem Arten- und Biotopschutz und politi-

scher Lobbyarbeit engagieren sich der NABU Hamburg 

und seine Jugendorganisation NAJU stark in der Um-

weltbildung. Das mobile Naturerlebnislabor „Fuchs-

Mobil“ besucht Schulen und Kindergärten oder inte-

ressante Orte in Ihrer Nähe. Der NABU Hamburg bietet 

Führungen, Projekte, Naturgeburtstage und Erlebnisse 

in und mit der Natur zu von Ihnen gewünschten Natur- 

und Umweltthemen. Kinder- und Jugendgruppen 

sensibilisieren für den Naturschutzgedanken. Zentren 

NABU Hamburg 

Landesverband Hamburg e. V. 

Klaus-Groth-Straße 21 

20535 Hamburg 

Tel.: 040 697089-14 

E-Mail: naturerleben@nabu-hamburg.de 

www.NABU-Hamburg.de 
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in der Landesgeschäftsstelle, im Duvenstedter Brook 

und in der Wedeler Marsch bieten Ausstellungen, Vor-

träge, Seminare und Fachliteratur. 

 

Naturwissenschaftlich-

technisches Zentrum 

Als außerschulischer Lernort veranstaltet das Natur-

wissenschaftlich-technische Zentrum für Schulklassen 

der Sek. I und II experimentell und apparativ aufwen-

dige Kursangebote zu verschiedenen MINT-Themen. 

Darüber hinaus bietet das NW-Zentrum Fortbildungen 

für Lehrkräfte. Es kooperiert mit Partnern aus Wirtschaft 

und Wissenschaft und bietet einen Bezug zum Über-

gangsfeld Schule/Beruf sowie zum Studium. Schwer-

punkte sind Veranstaltungen zur Gentechnik und all-

gemeinen Biologie, Chemie, Radioaktivität, Luftfahrt 

und Technik. 

 

Naturwissenschaftlich-technisches  

Zentrum (NW-Zentrum) 

Mümmelmannsberg 75 

22115 Hamburg 

Tel.: 040 42854-7334 

E-Mail: nw-zentrum@li-hamburg.de 

www.li.hamburg.de/nw-zentrum 

Ökomarkt e.V. Das Projekt „Schule & Landwirtschaft“ veranschaulicht 

Kindern und Jugendlichen die Entstehung ihrer Le-

bensmittel. Auf ökologischen Höfen sowie an Verarbei-

tungs- und Vermarktungsorten ökologischer Produkte 

können sie die gesamte Wertschöpfungskette von Bio-

Produkten erfahren. Die Grundlagen nachhaltiger 

Lebensmittelerzeugung, das eigene Konsumverhalten 

und eine gesunde Ernährung stehen im Mittelpunkt 

der Veranstaltungen.  

Im Projekt „Bio für Kinder“ werden Schulen und Kitas 

zum Thema nachhaltige und ökologische Ernährung 

beraten. 

 

Ökomarkt Verbraucher- und  

Agrarberatung e. V. 

Osterstraße 58 

20259 Hamburg 

Tel.: 040 43270600 

E-Mail: schule-und-

landwirtschaft@oekomarkt-hamburg.de 

www.oekomarkt-hamburg.de 

Schutzgemeinschaft  

Deutscher Wald (SDW) 

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) ist ein 

nach § 29 anerkannter Naturschutzverband. Neben der 

klassischen Naturschutzarbeit liegt ein Schwerpunkt 

der Arbeit des Landesverbandes Hamburg auf der 

Umweltpädagogik. Mit zahlreichen Veranstaltungen 

und Programmen wendet sich dieser Bereich haupt-

sächlich an Grundschulen, Vorschulen und Kinderta-

gesstätten. Die SDW legt besonderen Wert darauf, den 

Kindern auf spielerische und sinnliche Art ein Gespür 

für die Natur, Umwelt und eine nachhaltige Lebens-

weise zu vermitteln. 
 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, 

Landesverband Hamburg e.V. 

Lokstedter Holt 46 

22453 Hamburg 

Tel.: 040 530556-0 

E-Mail: sdw@wald.de 

www.sdw-hamburg.de 

www.waelderhaus.de 

Stadtreinigung  

Hamburg 

Vom 21. bis 30. März 2014 können sich Kinder, Jugend-

liche und Erwachsene bei der großen Frühjahrsputzak-

tion „Hamburg räumt auf“ für die Sauberkeit Ham-

burgs engagieren. Die Stadtreinigung Hamburg stellt 

Handschuhe und Müllsäcke zur Verfügung und unter 

allen Teilnehmern werden Preise verlost. Führungen 

über Recyclinghöfe oder die Müllverbrennungsanlage 

Stellinger Moor sind das ganze Jahr über nach Termin-

absprache möglich. Für die Jahrgänge drei und vier 

werden zudem Unterrichtseinheiten im Klassenraum 

zum Thema des umweltgerechten Umgangs mit Abfall 

angeboten. Schulkoffer mit Materialien für die Sek.1 

können kostenlos ausgeliehen werden.  

 

Stadtreinigung Hamburg 

Bullerdeich 19 

20537 Hamburg 

Tel.: 040 25760 

E-Mail: info@srhh.de 

www.stadtreinigung-hh.de 

Sturmflutenwelt 

Blanker Hans 

Im Nationalparkhaus Sturmflutenwelt „Blanker Hans“ 

in Büsum werden Geschichte, Information und Unter-

haltung auf besondere Weise miteinander verknüpft.  

In einer einzigartigen Mischung aus Schauspiel, stür-

mischer Bahnfahrt und interaktiver Ausstellung werden 

die Themen Wetter, Gezeiten, Küstenschutz, Deichbau 

und Sturmfluten erlebbar gemacht.  

Viele Exponate laden zum bestaunen und mitmachen 

ein. Auch dem Weltnaturerbe Nationalpark Wattenmeer 

widmet der „Blanke Hans“ einen Bereich der Ausstel-

lung. Im Themenbereich der Piraten-Sonderausstellung 

wird die Welt der Freibeuter genauer beleuchtet und 

der lokale Bezug zur Nordsee sowie der Zusammen-

hang mit der modernen Piraterie verdeutlicht. Als 

außerschulischer Bildungspartner für nachhaltige 

Entwicklung bietet der „Blanke Hans“ diverse Bil-

dungsangebote und Führungen für Schulklassen an. 

Sturmflutenwelt Blanker Hans 

Kur und Tourismus Service Büsum 

Dr.-Martin-Bahr-Straße 7 

25761 Nordseeheilbad Büsum 

Tel.: 04834 909135 

E-Mail: info@blanker-hans.de 

www.blanker-hans.de 
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Mit den Erkundungsbögen können die Schüler in 

Gruppen die Ausstellung eigenständig entdecken. Die 

Auswertung der Bögen kann entspannt in einem unse-

rer Seminarräume durchgeführt werden. Das Begleit-

heft für Lehrkräfte dient zur Unterrichtsvor- bzw. Nach-

bereitung des Ausstellungsbesuchs und kann kosten-

frei unter www.blanker-hans.de heruntergeladen wer-

den.  

Umweltstudienplatz  

Nordsee 

Die Jugendherberge Tönning ist 

als “Umweltstudienplatz Nordseeküste“ zertifi-

ziert. Den Gästen steht ein vielfältiges Angebot 

an Exkursionen und Veranstaltungen zum Thema Wat-

tenmeer zur Verfügung. Eine Besonderheit ist das 

Nordsee-Aquarium und das hauseigene Wasserlabor 

für meeresbiologische Untersuchungen, betreut von 

der DJH-Umweltpädagogin. Die Bildungsangebote 

wenden sich an Schulen, Familien und Gruppen. 

 

Jugendherberge Tönning 

Badallee 28 

25832 Tönning  

Tel.: 04861 1280 

E-Mail: jh-toenning@djh.de 

www.jugendherberge.de/jh 

toenning.html 

 

VIER PFOTEN –  

Stiftung für Tierschutz 

VIER PFOTEN – Stiftung für Tierschutz bietet im Inter-

net Informationen zu Haus- und Nutztieren, Labor- und 

Wildtieren an. Es werden Projekte in verschiedenen 

Ländern organisiert. Kampagnen werden durchgeführt 

zu Themen wie z. B. Kaninchenmast, Welpenhandel 

oder Tierversuche. 

VIER PFOTEN - Stiftung für Tierschutz  

Sabine Loose 

Schomburgstraße 120 

22767 Hamburg 

Tel.: 040 399249-68 

Mobil: 0160 90559483 

E-Mail: sabine.loose@vier-pfoten.org 

www.vier-pfoten.de 
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GUT K ARLSHÖHE – 
ein außerschulischer Lernort der Natur
mit vielfältigen Angeboten!

Unter dem Motto „Energie 
clever nutzen – die Natur 
macht΄s uns vor“ erleben 
Klassen spannende Füh-
rungen zu vier Jahreszei-
ten durch die 500 m2 große  
Natur- und Klimaschutz-
ausstellung „jahreszeit-
HAMBURG“ oder erkun-
den sie selbst auf eigene 
Faust mit Rallyebögen.

Durch das Experimentieren 
in der KinderForscher-
Werkstatt lernen Schüler 
und Schülerinnen der 
Klassen eins bis sechs den 
Geheimnissen der Natur 
mit Kopf, Herz und Hand 
auf die Spur zu kommen. 
150 Kisten voller Umwelt-
wissen stehen dafür mit 
tollen Materialien bereit.

Unsere pädagogischen 
Angebote im 9 ha gro-
ßen EntdeckerGelände 
reichen von Naturerlebnis-
stationen bis hin zur Arbeit 
mit Schafen, Bienen und 
Hühnern. 
Das Gläserne Energiehaus, 
die Fotovoltaikanlage oder 
der Wärmespeicher sind 
Themen für Profiloberstu-
fenschüler.

In unserem Seminarraum 
für bis zu 100 Personen 
bieten wir regelmäßig 
Referendarsmodule und 
Lehrerfortbildungen an. 
Melden Sie sich im TIS-
Portal des LI an. 

Gerne richten wir auch 
einen Betriebsausflug für 
Ihr Kollegium aus.

Unsere 
Hauptförderer

Gut Karlshöhe Hamburger Umweltzentrum, Karlshöhe 60d, 22175 Hamburg
Telefon +49. 40. 637 02 49-0, Fax +49. 40. 637 02 49-20, info@gut-karlshoehe.de, www.gut-karlshoehe.de

Unser komplettes Bildungsprogramm 
finden Sie auf unserer Internetseite!

www.gut-karlshoehe.de
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Das besondere Klassenzimmer 
 
Der Wildpark Schwarze Berge vor den Toren 
Hamburgs ist als außerschulischer Lernort 
immer wieder ein schönes Ausflugsziel für 
Schulklassen. 

Hier können Besucher unsere heimische Flora 
und Fauna entdecken und hautnah mit rund 
1.000 europäischen Wild- und Haustieren in 
Kontakt treten, beispielsweise beim Füttern 
und Streicheln der Ziegen oder des Damwil-
des. Eine lehrreiche und zugleich mit viel Witz 
und Charme vorgetragene tägliche Flugschau 
(März bis Oktober 12 und 15 Uhr, November 
bis Februar 14 Uhr) ist immer wieder bei Groß 
und Klein beliebt. 

Eine Option für Schulklassen sind die spannenden Programme und Führungen (gerne auch lehr-
planorientiert nach den Wünschen der Lehrer und Schüler), wie zum Beispiel für Schulklassen 
(Klasse 1-4) das Programm „Tiere des Waldes“. Die Kinder lernen spielerisch und mit An-
schauungsmaterialien die heimischen 
Wildtiere, wie Dachs, Fuchs Wildschwein, 
Reh und Hirsch kennen. Für die Größeren 
(ab Klasse 5) gibt es beispielsweise das 
Programm „Wolf und Luchs im Vergleich“, 
bei dem bei Schaufütterungen die unter-
schiedlichen Jagdmethoden und Lebens-
weisen dieser heimischen Beutegreifer 
verglichen werden.  

Mitmachen statt nur zuhören, mit allen 
Sinnen erleben und selbst Antworten „er-
arbeiten“ wird bei allen Programmen groß-
geschrieben. 

Den Wildpark Schwarze Berge können 
Schulklassen auch ohne ein Programm oder eine Führung besuchen. 

Damit beim Lernen und Spaß haben auch nicht der Hunger zu kurz kommt, gibt es mehrere Mög-
lichkeiten für ein Picknick. Machen Sie Rast in der Köhlerhütte am großen Elbblickturm, in der 
Kunsthandwerkerhalle am Storchenteich oder am Imbiss am Eingang, unsere Gastronomen ver-
sorgen Sie gerne! 

Der Wildpark Schwarze Berge ist offizieller Kooperationspartner der Behörde für Schule und Be-
rufsbildung und als außerschulischer Lernort 
immer einen Besuch wert! 

Begleitende Lehrkräfte erhalten auf Wunsch 
eine Bescheinigung für Lehrerfortbildung ent-
sprechend der teilgenommenen Stunden. 
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Natur-Erlebnis-Zentrum im Wild-

park Schwarze Berge 
Am Wildpark 1 

21224 Rosengarten/Vahrendorf 
 

 
 
 

 

Lehrerfortbildungen: 
 
Tierische Rückkehrer und Einwanderer 

In diesem Kurzseminar werden Kenntnisse über Tiere vermittelt, die nach Deutschland zurückge-
kehrt sind, wie zum Beispiel Wolf und Luchs. Außerdem werden Einwanderer, wie Waschbär, Nut-
ria und Damhirsch und die Problematik dieser „Neozoen“ thematisiert.  

 

Mittwoch, 23.04.2014 

Beginn: 15:00 Uhr 

Dauer: ca. 3 Stunden 

Kosten: Kostenfrei 

Eine Anmeldung ist unter 040-8197747-0 dringend erforderlich! 

Anmeldeschluss: 02.04.2014 

 

 

Tricks der Tiere im Winter 

In diesem Kurzseminar werden Kenntnisse über die verschiedenen Überwinterungsstrategien wie 
Winterruhe, Winterschlaf und Winterstarre vermittelt. Für jede Überwinterungsmöglichkeit werden 
ein beispielhaftes Tier besucht und die Unterschiede der Strategien anschaulich erläutert. 

 

Mittwoch, 29.10.2014 

Beginn: 15:00 Uhr 

Dauer: ca. 3 Stunden 

Kosten: Kostenfrei 

Eine Anmeldung ist unter 040-8197747-0 dringend erforderlich! 

Anmeldeschluss: 08.10.2014 

 

 

E-Mail:  NEZ@wildpark-schwarze-berge.de 

Internet:  www.nez-wildpark.de  

Tel.: (040) 819 77 47-0 Zentrale Wildpark Schwarze Berge 

 
 

Besuchen Sie uns auf Facebook:  

www.facebook.com/WildparkSchwarzeBerge 
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Wald macht Schule – Waldschule Klövensteen 

Im Herbst 2008 öffnete die Waldschule Klövensteen als außerschulische Bildungseinrichtung der 
Abteilung Forst im Bezirksamt Altona ihre Türen für Schülerinnen und Schüler aus Hamburg und 
Schleswig-Holstein.  

Durch die Lage der Waldschule Klöven-
steen am Eingang des Wildgeheges, die 
unmittelbare Nähe zum Wald wie auch zu 
den angrenzenden Naturschutzgebieten 
Schnaakenmoor oder Butterbargsmoor, 
sind hier beste Voraussetzungen gege-
ben, um authentische Naturerfahrungen 
zu sammeln und die heimische Flora und 
Fauna bestens kennen zu lernen. Der 
Forst Klövensteen mit seinen 580 Hektar 
Waldfläche hat von naturnahen Buchen-
wäldern bis hin zum Fichtenstangenholz 
die unterschiedlichsten Waldbilder, Baum-
arten und Ökosysteme zu bieten. Hier 

haben Stadtkinder die Möglichkeit, den Wald in allen Facetten kennen zu lernen. 
Im Wildgehege können Rotwild, Schwarzwild, Dam- und Muffelwild sowie Uhus, Nerze und Frett-
chen hautnah erlebt werden. Die großen Gehege erlauben es, heimische Wildtiere in ihrem natürli-
chen Lebensraum zu beobachten und zu erforschen. 
 
Die Waldschule bietet ein vielfältiges Pro-
gramm für Schulklassen von der 1. bis zur 13. 
Klasse an. Acht Themenkomplexe wie „Bäume 
des Waldes“, „Wildtieren auf der Spur“,  
„Lebendiger Boden“ oder „Ökologie und Wald“ 
können hier gebucht werden. Die Themen 
werden dann je nach Klassenstufe angepasst 
und beinhalten für den jeweiligen Lehrplan re-
levante Natur- und Umweltthemen. Der Unter-
richtsstoff kann dann im Wald behandelt oder 
ergänzt werden und die Schüler können das in 
der Schule erworbene Wissen an der „echten 
Natur“ überprüfen und vertiefen. Bei diesen 
„Lerneinheiten“ verknüpfen die Schüler Wis-
sen mit Erlebnissen, Experimenten oder Spie-
len und eignen sich auf diese Weise Sach-
kenntnisse nachhaltig an. 
 

Die Arbeit mit Schulklassen basiert neben 
der Wissensvermittlung und der Naturerfah-
rung hauptsächlich auf der Idee von Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung. Die ausgebilde-
ten Waldpädagogen versuchen die Idee von 
Nachhaltigkeit für Schüler nachvollziehbar zu 
machen und die Handlungs- und Gestal-
tungskompetenz von Schülern zu fördern. 
Das Ökosystem Wald eignet sich dabei her-
vorragend, um nachhaltige Entwicklung zu 
verstehen: In der Forstwirtschaft bilden die 
Nutzung des Waldes mit dem Erhalt der bio-
logischen Vielfalt und der Sicherstellung der 
Erholungsfunktion eine Einheit. 
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Klasse 
Beispiele für Schwerpunkte des Themas „Bäume des Waldes“ entsprechend 
des Lehrplans 

1 Baumteile erforschen, sinnliche und kreative Auseinandersetzung mit Bäumen 

2 
Spielerische Aneignung von Baumarten, gegebenenfalls Erforschung der  
Hintergründe verschiedener Jahreszeiten 

3+4 Wachstumsstadien von Bäumen untersuchen und einen Baum vermessen 

5 
Bestimmung von Bäumen und Sträuchern, Erforschen der Bedeutung der  
Bodenqualität für Baumwachstum und Trinkwasserbildung 

6 
Kartieren von Standorten verschiedener Baumarten, Folgen menschlicher Eingriffe am 
Beispiel Wildverbiss beobachten 

7+8 
Bestimmungswettbewerb an Gehölzen, menschlicher Einfluss auf die Photosynthese 
am Beispiel Bodenverdichtung/Klimawandel/Nährstoffeintrag/ Wildverbiss 

9 
Heilpflanzen in Arzneimitteln und im Wald suchen, Steckbrief, CO2-Speicherung  
verschiedener Baumarten berechnen 

 
 
In diesem Zusammenhangt wurde die Waldschule zweimal als Dekade Projekt der Nachhaltigen 
Bildung der UNESCO ausgezeichnet. Die Einrichtung kooperiert zudem mit dem Landesinstitut für 
Lehrerbildung und Schulentwicklung (LI) und die Lerneinheiten werden als Weiterbildung  
anerkannt. 
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Das Institut für Hygiene und Umwelt ist ein modernes Dienstleistungszentrum für Verbraucher-, 
Gesundheits- und Umweltschutz. 
Wir führen überwiegend amtliche 
lebensmittelchemische, human- 
und veterinärmedizinische sowie 
umweltbezogene Laboruntersu-
chungen durch und bewerten die 
Ergebnisse.  
Rund 350 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind derzeit im Institut 
für Hygiene und Umwelt beschäf-
tigt: Ärzte und Tierärzte, Chemi-
ker und Lebensmittelchemiker, 
Biologen, Umwelt- und Bio-Ingenieure, medizinisch-technische und chemisch-technische Assisten-
ten, Verwaltungsfachleute und Haustechniker. In unseren Laboren bilden wir jedes Jahr Chemiela-
boranten aus. Zudem sind wir zuständig für die praktische Ausbildung und die zweite Staatsprü-
fung von Lebensmittelchemikern.   
 

In den Umweltlaboren des Instituts wird die 
Qualität von Wasser, Boden und Luft wird 
überwacht. Die Messung von Radioaktivi-
tätsgehalten in Lebensmittel- und Umwelt-
proben sowie die Überwachung gentechni-
scher Anlagen und das Aufspüren gentech-
nisch veränderter Organismen gehört eben-
falls zu den Aufgaben der Experten in den 
Umweltlaboren. Hier werden auch die auto-
matischen Messnetze „Hamburger Luft-
messnetz“ und das Wassergütemessnetz 
mit dem Biologischen Frühwarnsystem 
betrieben.  

Wassergütemessnetz und Biologisches 
Frühwarnsystem.  

In Hamburg gibt es zurzeit 
neun Messstationen an der 
Elbe und den Nebengewässern 
Alster, Bille, Wandse, Ammers-
bek und Tarpenbek.  
An den Stationen werden die 
chemisch-physikalischen 
Messgrößen Sauerstoffgehalt, 
pH-Wert, Leitfähigkeit, Trübung 
und Temperatur automatisch 
und kontinuierlich rund um die 
Uhr erfasst. 
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In besonders bedeutenden Stationen wie Bunthaus und Seemannshöft an der Elbe, sowie den 
Stationen Fischerhof / Bille und Wandsbeker Allee / Wandse wird darüber hinaus ein Biologisches 
Frühwarnsystem betrieben, das giftige Wasserinhaltsstoffe aufspüren kann.  

Zum Teil werden in den Stationen zusätzlich Geräte zur Öl-Detektion, Erkennung organischer Ver-
unreinigungen und zur Bestimmung von Chlorophyll 
bzw. Algenklassen eingesetzt.  
Die Daten des Wassergütemessnetzes zur Qualität 
der Hamburger Gewässer stehen immer „online" im 
Internet zur Verfügung. 
Der Online-Dienst des Wassergütemessnetzes 

„https://gateway.hamburg.de/HamburgGateway“ 
ermöglicht es, auf aktuelle und in der Vergangen-
heit gemessene Daten zuzugreifen, die dann gra-
phisch angezeigt oder in Tabellenform ausgegeben 
werden. Der Online-Dienst benötigt eine kostenlose 

Registrierung bei den „Hamburg Services“. Danach ist der Online-Dienst sofort verfügbar. Unter 
„Wassergütemessnetz“ sind dort die gespeicherten Daten der Stationen zu finden. 
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Wale, Watt und  
Weltnaturerbe
Der Nationalpark Schleswig-Holsteini-
sches Wattenmeer ist zu jeder Jahres-
zeit einen Klassenausflug wert!  
Mit unseren speziellen Schulange-
boten gehen Schulklassen aktiv auf 
Erkundung im UNESCO-Weltnaturerbe. 
Im Multimar Wattforum sorgen zahl-
reiche Aquarien, besonders aber das 
Großaquarium mit einer 6x6m großen 
Panoramascheibe, für unvergessliche 
Lernerlebnisse. Im Walhaus begegnen 
sie dem spektakulären 18 Meter lan-
gen, ausgewachsenen Pottwal.

Ein Klassenzimmer 
unter freiem Himmel
Kombinieren Sie doch einen Besuch im 
Multimar Wattforum mit einem unserer 
Naturerlebnisangebote und machen 
Sie so den Klassenausflug zu einem 
unvergesslichen Ereignis! Wie wäre es 
zum Beispiel mit einer Seetierfang-
Schifffahrt oder einem Hallig-Törn 
in Begleitung eines Nationalpark-
Rangers? Bei einer geführten Wattwan-
derung lernen die Schüler/innen alles 
über das Ökosystem Wattenmeer.

Von der 1. Klasse 
bis zur Oberstufe
Unser Bildungsangebot für Schulen ist 
alters- und leistungsspezifisch differen-
ziert. Wir orientieren uns bei unseren 
Angeboten an Lehrplaninhalten und 
neuen Bildungsstandards.  
Mit dem modernen und sehr gut aus-
gestatteten Multimar-Schullabor haben 
Schulklassen einen eigenen Raum 
zum Forschen und Entdecken. Hier 
beobachten die Schüler/innen lebende 

Gemeinsam Watt erleben

,

Nationalpark-Zentrum Multimar Wattforum

Am Robbenberg, 25832 Tönning

Infotelefon 04861-96200, Fax 04861-61679

info@multimar-wattforum.de, www.multimar-wattforum.de

Öffnungszeiten: 1. Apr. -31. Okt.: 9 - 18 Uhr; 1. Nov. - 31. März: 10 - 17 Uhr 
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Meerestiere in den Aquarien sowie 
unter dem Mikroskop. Unter fachkundi-
ger Anleitung führen sie eigenständig 
Versuche durch.
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Guck mal, Energiewende!

Die Entsiegler - freie Wege für das Wasser
Die Zunahme von Starkregen ist eine Folge des Klimawandels und bedeutet eine große Herausforderung 
in Städten wie Hamburg. Das Szenario „Schulhof“ wird zum Anlass, das Thema Wasser im Zeichen des 
Klimawandels unter die Lupe zu nehmen.

Die Zukunftswerkstatt hat einen stark erlebnis- und handlungsorientierten Charakter. Theoretische Inhalte 
aus den Bereichen Boden, Wasser und Oberfl ächenversiegelung werden mit der Praxis verbunden. Unter-
stützt wird die Zukunftswerkstatt durch  Experten von Hamburg Wasser, RISA und von Schulbau Hamburg.

Unsere Energiezukunft baut auf Wind und Sonne und ist damit abhängig vom Wetter. Wind weht nicht im-
mer oder auch mal zu stark, Sonne scheint nicht nachts. Wie verändert sich die Energieversorgung? 
Was bringt die Energiewende? Welche Technologien braucht man, um die Herausforderungen zu meistern? 

Die Zukunftswerkstatt erlaubt Einblicke in die Aufgaben und Folgen der Energiewende, zeigt den 
Zusammenhang zwischen Wetter und Energie und stellt verschiedene smarte Technologien vor. 
Eine davon betrachtet die Werkstatt näher: den Energiespeicher Wasserstoff.

Jetzt auch im ZSU:MORGEN IN MEINER STADT 
Zukunftswerkstätten

MORGEN IN MEINER STADT vermittelt erlebnisbezogene Zukunftsthemen und -technologien mit Bezug 
zum Lebensumfeld junger Leute. In realen Zukunftswerkstätten treffen SchülerInnen der Mittelstufe 
auf ganz unterschiedliche Zukunftsherausforderungen und deren Hamburger Akteure. 
Fundament jeder Zukunftswerkstatt ist die Internetplattform www.morgen-in-meiner-stadt.de. Hier fi nden 
Schüler und Schülerinnen umfangreiches multimediales Recherchematerial mit direktem Hamburg- und Projektbezug. 

Bezug zu Hamburger Bildungsplänen 
Die Werkstätten bieten Inhalte im Bereich Berufsorientierung, globales Lernen, 
Umwelterziehung, Chemie, Naturwissenschaft und Technik, Wetter und Klima.

Ort: ZSU/ Inforaum Hafencity   Dauer: 3h

Ort: ZSU   Dauer: 3h

Entdecke unsere Website:
www.morgen-in-meiner-stadt.de
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Veranstaltungsübersicht – ZSU-Unterricht 2014 
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Erkundungsgänge im Schulgar-

ten – Kräuter, Obst, Gemüse & 

Co. VS, 1-2 FSH 2,0 50,00 0,00 ja 27 4801

Experimente mit Wasser 1-2 VS, 1-2 FSHW 2,0 50,00 0,00 ja 21 0401

Mit der Klasse ins  

Wasserlabor VS, 1-4 FSHW 1,5 45,00 0,00 ja 21 0301

Mit der Klasse in die  

Tierstation VS, 1-6 FSHW 1,5 45,00 0,00 ja 15 0901

Wer hat Angst vorm Hund? alle FSHW 1,0 15,00 0,00 nein 15 1001

Mit der Klasse in den  

Loki-Schmidt-Garten – GS alle FSHW 2,0 45,00 0,00 nein 31 4501

Mit der Klasse in die Schau-

gewächshäuser von Planten un 

Blomen – GS alle FSHW 2,0 45,00 0,00 nein 31 4601

vom Schaf zum Faden 1-4 FS   W 3,0 70,00 0,50 ja 17 1201

Artgerechte Tierhaltung: 

Meerschweinchen 1-4 FSHW 3,0 70,00 0,00 ja 19 6101

Das Leben in der Nordsee 1-6 FSHW 3,0 70,00 0,00 ja 22 0501

Schnecken auf der Spur 2-4 F  3,0 70,00 0,00 ja 16 1101

Vögel und ihr Lebensraum 2-4 FS  2,5 60,00 0,00 ja 25 4001

Energie erleben – Klima 

schützen 2-4 FSHW 3,5 70,00 0,00 ja 28 3201

Schau genau: Was krabbelt da? 2-6 FSH 3,0 70,00 0,00 ja 28 2601

Schau genau: Welcher Baum ist 

das? 2-6 FSH 3,0 70,00 0,00 ja 27 2501

Samen und Früchte 2-6      H 3,0 70,00 0,00 ja 25 4101

Rund um die Knolle –  

Stationenlernen zur Kartoffel 3-4      H 3,0 70,00 1,00 ja 27 6701

Am seidenen Faden: Spinnen 3-4      H 3,0 70,00 0,00 ja 18 1401

Experimente mit Wasser 3-4 

(Schwimmen und Sinken) 3-4 FSHW 2,5 60,00 0,00 ja 21 7401

Flaschengärten – ein Ökosys-

tem reguliert sich selbst 3-6         W 2,5 60,00 *2,50 ja 26 4401

Mit der Klasse durchs Gemüse-

jahr  3-6 FSH 3,0 70,00 0,00 ja 28 3701

Forschen mit der Maus 3-6 F      W 3,0 70,00 0,00 ja 17 1801

Huhn und Ei 3-6 F 3,0 70,00 0,00 ja 18 1301



Anhang – Veranstaltungsübersicht 

Seite 59 

Veranstaltung K
la

s
s
e

n
s
tu

fe
 

  U
n

te
rr

ic
h

ts
a

n
g

e
b

o
t 

im
 …

 

 D
a

u
e

r 
in

 S
tu

n
d

e
n

 

K
u

rs
g

e
b

ü
h

r 
(€

) 

 zu
s
ä

tz
li

ch
e

 T
N

-G
e

b
ü

h
re

n
 

(€
) 

B
u

ch
u

n
g

 ü
b

e
r 

Z
S

U
-K

a
rt

e
 

 K
a

ta
lo

g
 S

e
it

e
  

N
u

m
m

e
r 

1
4

1
3

U
…

. 

 

Luft – Kooperatives Lernen an 

Stationen 4-6      HW 3,0 70,00 0,00 ja 16 1501

Vitamine & Co – gesund und 

fit! 3-6 F   H 3,0 70,00 1,00 ja 26 4301

Nisthilfen 4-6      HW 3,0 70,00 *4,00 ja 25 4201

Das Mikroskop im Alltag – 

Grundlagenseminar 4-7 FSHW 3,0 70,00 1,00 ja 26 0101

Kleintiere im Teich 4-10 FSH  2,5 60,00 0,00 ja 22 0601

Flug und Fliegen – Kooperati-

ves Lernen an Stationen 5-6        W 3,0 70,00 0,00 ja 16 1701

Wetter, Klima und Wasser – 

Kooperatives Lernen an Statio-

nen 5-6      HW 3,0 70,00 0,00 ja 22 0701

Heimische Spinnen –  

Beobachten, Vergleichen,  

Bestimmen 7-8      H 3,0 70,00 0,00 ja 19 6001

Insekten – Kooperatives  

Lernen an Stationen 7-10   SH 3,0 70,00 0,00 ja 17 1901

Wovon lebt die Welt? – GS 7-13   SH 2,0 45,00 0,00 nein 32 7301

Flechtenkartierung – GS (8) 10-13   SH 3,0 70,00 0,00 nein 32 4701

Arten im Klimawandel – GS 10-13   SH 2,0 45,00 0,00 nein 32 7101

Evolution im Loki-Schmidt-

Garten – GS 10-13 F  H 3,0 60,00 0,00 nein 33 3301

Gewässerökologische 

Untersuchungen. 

Schülerpraktikum 10-13 FSH 3,0 70,00 1,50 nein 23 0801

Ökosystem Meer.  

Schülerpraktikum 10-13 FSHW 3,0 70,00 1,50 nein 23 7501

Gewässergütemonitoring der 

Unterelbe 10-13 FSHW 3,0 70,00 0,00 nein 24 7601

Schülerpraktikum  

Elektronenmikroskopie (10) 11-13 FSHW 3,0 65,00 1,00 nein 26 0201

*: die zusätzliche TN-Gebühr gilt pro Flaschengarten bzw. Nistkasten 

 

Buchung über ZSU: 040 823142-0   (nicht über TIS buchen!) 

 

GS: Buchung über die Grüne Schule: 040 42816-208 

 

 
Erläuterung (Unterrichtsangebot): F: Frühjahr, S: Sommer, H: Herbst, W: Winter 
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Veranstaltungsübersicht – ZSU-Fortbildung 2014 

 

Veranstaltung Angebot 

Dauer 

(Std.) 

Katalog 

Seite Nummer 

Das ZSU stellt sich vor Abrufangebot FSHW n. V. 14 1413U2101 

ZSU-Messe 2014 Terminangebot   14 1413U2001 

Lebende Tiere im Unterricht  Abrufangebot FSHW  3,0 19 1413U7201 

Artgerechte Tierhaltung Terminangebot 3,0 20 1413U6201 

Netzwerk Schulzoo Terminangebot 3,0 20 1413U6301 

Gewässergütemonitoring der 

Unterelbe Terminangebot   3,0 24 1413U7801 

Ein Schulgarten für unsere 

Schule Abrufangebot FSHW 3,0 28 1413U6401 

Vom Laich zum Grasfrosch Terminangebot  F 3,0 28 1413U2301 

Mobiles Gärtnern – Kleine Gär-

ten in Kisten, Kartons und an-

deren Behältern Terminangebot 3,0 29 1413U2701 

Netzwerk  

Schulgarten in Hamburg Terminangebot 3,0 29 1413U2801 

Pflanz‘ dir dein Schulbrot Terminangebot 3,0 30 1413U4901 

Kinderforscherkiste im Einsatz 

– Energie erleben und Klima 

schützen Terminangebot 3,0 30 1413U5001 

Kräuterpädagogik – Modul 2  

Garten, Natur: Schulgelände-

gestaltung, Mobiles Gärtnern, 

Wildkräuter bestimmen Terminangebot 3,0 30 1413U5101 

Kräuterpädagogik – Exkursion 

in den Botanischen Garten (Lo-

ki-Schmidt-Garten), Pflanzen 

der Jahreszeiten Terminangebot 3,0 30 1413U5201 

Mit dem Kollegium in den  

Loki-Schmidt-Garten – GS Abrufangebot FSHW n. V. 33 1413U2401 

Flechtenkartierung in der Ober 

stufe – ein Beitrag zu kompe-

tenzorientiertem Unterricht – 

GS Abrufangebot FSHW 2,0 33 1413U3101 

Arbeitskreis Loki-Schmidt-  

Garten – GS Terminangebot FSHW 2,0 33 1413U3001 

Einführung in gärtnerische 

Grundtechniken II – GS Terminangebot F  2,5 34 1413U2201 

Evolution im Loki-Schmidt-

Garten Terminangebot 2,5 34 1413U3401 

Wettbewerb „die zero emissi-

on":  

Klimaschutz durch Nutzung  

erneuerbarer Energien Terminangebot   n. V. 35 1401K5801 

Fortbildungsangebot des NWV 

– Themen werden per Rund-

schreiben bekanntgegeben Terminangebot   3,0 36 1413U9001 

 

GS: Buchung über die Grüne Schule: 040 42816-208  

(alle übrigen) ZSU: 040 823142-0 oder über TIS / Dozenten (sofern angegeben) 

 
Erläuterung (Unterrichtsangebot): F: Frühjahr, S: Sommer, H: Herbst, W: Winter 
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Hier finden Sie uns:  
Das ZSU 

Hemmingstedter Weg 142,  

22609 Hamburg 

 

Sie erreichen uns mit der S1/S11 ab 

Altona in Richtung Wedel, Haltestel-

le Klein Flottbek – Botanischer Gar-

ten. 

Gehen Sie bitte an der Ohnhorst-

straße (rechter Ausgang) in Fahrt-

richtung weiter und biegen Sie 

rechts ab in den Hesten. Von dort 

aus führt nach etwa 100 m ein be-

festigter Wanderweg (Holzschild: 

„Wanderweg“) 

links ab direkt 

bis zum Hem-

mingstedter 

Weg.In diesen biegen Sie links ein 

und schon sehen Sie auf der rech-

ten Seite die zweistöckigen Gebäu-

de des ZSU. (Fußweg ca. 15-20 Mi-

nuten). 

Gehen Sie nicht die Asphaltstraße 

zwischen den Mammutbäumen – 

dies ist die Zufahrt zum Betriebshof 

des Botanischen Gartens. 

 

 

 

Öffentliche Verkehrsmittel:  S1/S11 (Haltestelle Klein Flottbek/Botanischer Garten);  

Metrobus 21 (Haltestelle Hemmingstedter Weg) 

 

 

Grüne Schule im Botanischen Garten der Universität Hamburg  

Hesten 10, 22609 Hamburg 

 

Die Grüne Schule befindet sich auf dem Gelände des Botanischen Gartens, Eingang 150 m 

stadteinwärts von der S-Bahn Station Klein Flottbek/Botanischer Garten 

 

Öffentliche Verkehrsmittel:  S1/S11 21 (Haltestelle S-Bahn Klein Flottbek/Botanischer Garten); 

Metrobus 21 (Haltestelle S-Bahn Klein Flottbek/Botanischer Gar-

ten) 

 

 

Die Zooschule im Tierpark Hagenbeck 

Lokstedter Grenzstraße 2, 22527 Hamburg 

 

Die Zooschule befindet sich auf dem Gelände von Hagenbecks Tierpark – unmittelbar hinter 

dem neuen Haupteingang des Tierparks. Sie arbeitet in einer Public Private Partnership zu-

sammen mit dem Tierpark Hagenbeck. 

 

Öffentliche Verkehrsmittel:  U2 Hagenbecks Tierpark 
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Übersicht: ZSU-Gelände am Hemmingstedter Weg 142 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Verwaltung, Anmeldung, Info, 

Mikroskopie 

2. Schulgarten, Energiewerkstatt  

3. Wasserlabor, Klimaschutzprojekt 

4. Tierstation 

5. Bienenhaus 

6. Gewächshäuser 

7. Fahrradstand 

8. Schweinestall 

9. Ziegen-/Schafstall 

10. Solartankstelle/ 

Heizungsanlage/Schuppen 

11. Hochbeet 

12. Trockensteinmauer 

13. Gemüsegarten 

14. Kräuterspirale 

15. Teiche 

16. Kompost 

17. Vogelbeobachtungshaus 

18. Bienenwagen 

19. Hühnerhaus 

20. Schweinewiese 

21. Ziegen-, Schafwiese 

22. Parkplatz 

23. Streuobstwiese 

24. Lagerschuppen 

25. Garten des Wandels 

26. Labyrinth 
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Kontakt 
Das ZSU ist montags bis donnerstags von 8:00 bis 12:30 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr, 

freitags von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 12:30 bis 14:00 Uhr unter 040 823142-0 zu erreichen. 

Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie uns per Fax 040 823142-22, per E-Mail (zsu@li-

hamburg.de) oder auf dem Anrufbeantworter 040 823142-0 eine Nachricht hinterlassen. 

 

Unterrichtsbuchungen 
Unterrichtsbuchungen können telefonisch mit dem Büro des ZSU unter der Telefonnummer 

040 823142-0 vereinbart werden. Die Gebühren für den Unterricht entnehmen Sie bitte den 

entsprechenden Katalogseiten. Für Schulen mit ZSU-Card entfallen diese Gebühren meist. 

Beachten Sie hierzu die Hinweise auf den Seiten 65 und 66. Für die Bezahlung verwenden 

Sie bitte möglichst die vorbereiteten Überweisungsträger, die Sie zusammen mit der Rech-

nung am Veranstaltungstag im Büro des ZSU erhalten. Geben Sie bei der Überweisung bitte 

unbedingt die unter Verwendungszweck angegebene Kundenreferenz- und Rechnungs-

nummer an.  

 

Die Stornierung vereinbarter Unterrichtstermine muss mindestens sieben Tage vor dem Un-

terrichtstermin erfolgen. Wird diese Frist unterschritten, fallen Stornierungsgebühren an. Sie 

entsprechen der üblichen Unterrichtsgebühr. Diese Regelungen gelten auch für Schulen mit 

ZSU-Card. 

 

ZSU-Card 

Falls Sie Interesse an der ZSU-Card haben, finden Sie auf der Seite 65 unseres Katalogs nä-

here Informationen und auf Seite 66 ein Formular, mit dem Sie die ZSU-Card bestellen kön-

nen. 

 

 

Ausleihe und Verkauf 
Das Ausleih- und Verkaufsangebot der einzelnen Arbeitsbereiche des ZSU finden Sie auf den 

entsprechenden Katalogseiten, denen Sie auch die Ausleihgebühren entnehmen können. Die 

Ausleihen werden direkt mit den Zuständigen der einzelnen Arbeitsbereiche vereinbart: 

 

 

 

Schulgarten 

Detlef Maisel 

Tel.: 040 823142-25 

E-Mail: detlef.maisel@li-hamburg.de 

 

 

Energiewerkstatt 

Uwe Matznick 

Tel.: 040 823142-0 

E-Mail: uwe.matznick@li-hamburg.de 

 

Tierstation 

Gabriele Martin 

Tel.: 040 823142-17  

E-Mail: gabriele.martin@li-hamburg.de 

Grüne Schule 

Walter Krohn 

Tel.: 040 42816-208 

Fax: 040 42816-489 

E-Mail: walter.krohn@li-hamburg.de 

 

Wasserlabor 

Muoi Hua-Mai 

Tel.: 040 823142-20 

E-Mail: muoi.hua-mai@li-hamburg.de 
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Für den reibungslosen Ablauf der Ausleihe sind wir in besonderem Maße auf Ihre Mitarbeit 

angewiesen und bitten um Beachtung folgender Regelungen: 

 

 Wir bitten um termingerechte Rückgabe 

 Bei Überschreitung der Ausleihfristen fallen Ausleihgebühren auch für Schulen mit 

ZSU-Card an 

 Wir bitten Sie bei Abholung um Überprüfung der Ausleihartikel auf Vollständigkeit 

und Unversehrtheit 

 Geben Sie uns bitte aufgetretene Schäden bei Rückgabe an 

 Die Regulierung der Schäden erfolgt gegebenenfalls durch den/die  

Entleiher/Entleiherin 

 Der Versand mit Behördenpost ist kostenfrei, sonst fällt Porto an 

 

Die Stornierung vorbestellter Ausleihmaterialien muss mindestens sieben Tage vor dem Ab-

holtermin erfolgen. Wird diese Frist unterschritten, fallen Stornierungsgebühren an. Sie ent-

sprechen dem Betrag einer Ausleihwoche. Termine für die Abholung vorbestellter Ausleih-

materialien oder lebender Tiere sind verbindlich. Diese Regelungen gelten auch für Schulen 

mit ZSU-Card. 

 

 

Ausleihe lebender Tiere 

 

Bei der Ausleihe von lebenden Tieren verpflichtet sich die Entleiherin/der Entleiher, folgende 

Hinweise zu beachten: 

 

 Alle Tiere müssen persönlich abgeholt werden 

 Tierhaarallergien von Schülerinnen und Schülern sollten im Vorwege des Einsatzes 

von Tieren im Unterricht ermittelt und berücksichtigt werden 

 Schülerinnen und Schüler müssen vor Einsatz der Tiere im Unterricht in einen pflegli-

chen und tierschutzgerechten Umgang mit den Tieren gemäß den Vorgaben des Tier-

schutzgesetzes eingewiesen werden 

 Die üblichen Hygienemaßnahmen sind zu beachten 

 Ein Kontakt zwischen Tieren des ZSU und Tieren aus anderen Haltungen muss zur 

Verhinderung von Infektionen verhindert werden. Der Tierbestand des ZSU steht 

unter ständiger veterinärärztlicher Kontrolle! 

 Die Mitnahme von Tieren des ZSU in Privathaushalte ist untersagt 

 Die Versorgung der Tiere muss auch an Wochenenden und Feiertagen gewährleistet 

sein 

 Kranke und verletzte Tiere sind umgehend an das ZSU zurückzugeben 

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass manche Tiere aufgrund von Zuchteinbrüchen und 

jahreszeitlichen Schwankungen gelegentlich nicht verfügbar sind. 
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Die ZSU-Card 
 

Hamburger Schulen haben die Möglichkeit, eine attraktive ZSU-Card zu kaufen. Viele von 

Ihnen kennen und schätzen unsere ZSU-Card bereits. Mit ihr können alle Mitglieder des 

Kollegiums mit ihren Schülerinnen und Schülern ein Jahr lang unsere Unterrichtspro-

gramme und Schülerpraktika vergünstigt buchen sowie Unterrichtsmaterialien, Geräte, 

Handreichungen und sogar Tiere ausleihen. 

Wir hoffen, dass Sie als langjähriger Kunde auch im Jahr 2014 auf unser Angebot der ZSU-

Card zurückgreifen oder als neuer Kunde die vielen Vorteile der ZSU-Card nutzen und 

kennen lernen. Falls Sie Interesse an der ZSU-Card haben, bitten wir Sie, im ZSU-Büro 

anzurufen oder eine Mail zu schicken, damit Sie entsprechende Informationen über 

Zahlungsmodalitäten erhalten: 

 

Tel. Büro ZSU: 040 823142-0  

Mailkontakt ZSU: zsu@li-hamburg.de 

 

Die Vorteile der ZSU-Card auf einen Blick: 
 Einmal zahlen – ein Kalenderjahr ohne Kursgebühren für Unterrichtsangebote und 

Ausleihe  

 

 Sie zahlen im Einzelfall nur noch geringe Teilnehmergebühren für anfallende 

Materialkosten  

 

 Von allen Kolleginnen und Kollegen mit ihren Lerngruppen nutzbar  

 

 Der Preis für die ZSU-Card richtet sich nach der Schülerzahl – kleine Schulen zahlen 

weniger als große 

 

Die Preise für die ZSU-Card:  
(Schulgröße) Anzahl der Schüler Preise ZSU-Card pro Kalenderjahr 

bis  99 130,00 € 

ab 100 210,00 € 

ab 200 270,00 € 

ab 300 330,00 € 

ab 400 370,00 € 

ab 600 410,00 € 

ab 800 450,00 € 

über 900 490,00 € 

 

Die ZSU-Card gilt nicht für 

 

 Leistungen der Zooschule und der Grünen Schule 

 die Veranstaltung „Wer hat Angst vorm Hund?“ 

 besonders  gekennzeichnete Unterrichtsangebote  

 Artikel, die käuflich erworben werden 

 

Wir weisen darauf hin, dass anfallende Gebühren für verspätet abgegebene Ausleihartikel 

und kurzfristig abgesagte Unterrichtsveranstaltungen (weniger als 7 Tage vor Veranstaltungs-

termin) nicht durch die ZSU-Card abgedeckt werden. 
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An das 

Zentrum für Schulbiologie und Umwelterziehung 

Fax: 040 823142-22 

 

 

Ja, wir bestellen die ZSU-Card 2014 für unsere Schule: 

 

................................................................................................ 

Name der Schule 

 

 

................................................................................................ 

Ansprechpartner/in 

 

............................................/................................................... 

Telefonnummer   Faxnummer 

 

 

 

Schulstempel:      .................... 

 ................................... 

Datum   Unterschrift 

 

 

 

Schulgröße 

(Anzahl der Schüler) 

Kosten der ZSU-Card 

pro Kalenderjahr 

Bitte mit 

X markieren 

bis 99 130 €  

ab 100 210 €  

ab 200 270 €  

ab 300 330 €  

ab 400 370 €  

ab 600 410 €  

ab 800 450 €  

über 900 490 €  
 

 

Die ZSU-Card gilt nicht für 

 

 Leistungen der Zooschule und der Grünen Schule 

 die Veranstaltung „Wer hat Angst vorm Hund?“ 

 besonders  gekennzeichnete Unterrichtsangebote  

 Artikel, die käuflich erworben werden 

 

 

Wir weisen darauf hin, dass anfallende Gebühren für verspätet abgegebene Ausleihartikel 

und kurzfristig abgesagte Unterrichtsveranstaltungen (weniger als 7 Tage vor Veranstaltungs-

termin) nicht durch die ZSU-Card abgedeckt werden. 
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ZSU  

  
Verwaltung & Info 

Öffnungszeiten Verwaltung & Info: Mo.-Do. 8:00–12:30 Uhr und 13:00–16:00 Uhr

Fr. 8:00–12:00 Uhr und 12:30–14:00 Uhr 

Tel.: 040 823142-0 

Fax: 040 823142-22 

Hemmingstedter Weg 142, 22609 Hamburg, LZ 145 / 5034

E-Mail: zsu@li-hamburg.de; Internet: www.li.hamburg.de/zsu 

 

Leitung: Thomas Hagemann

E-Mail: thomas.hagemann@li-hamburg.de 

Tel.: 040 823142-11

 

Koordination: Wolfgang Neumann 

E-Mail: wolfgang.neumann@li-hamburg.de 

Tel.: 040 823142-14

 

Büro: Hans Hintze 

E-Mail: hans.hintze@li-hamburg.de 

Uwe Matznick 

E-Mail: uwe.matznick@li-hamburg.de 

Detlev Ritter 

E-Mail: detlev.ritter@li-hamburg.de 

Tel.: 040 823142-0 

 

Tel.: 040 823142-0 

 

Tel.: 040 823142-35 

 

Energiewerkstatt:  

Ausleihe Energiewerkstatt: Uwe Matznick 

E-Mail: uwe.matznick@li-hamburg.de 

Tel.: 040 823142-0 

 

Schulgarten: Monika Schlottmann – päd. Leitung

E-Mail: monika.schlottmann@li-hamburg.de 

Garten und Ausleihe: Detlef Maisel  

E-Mail: detlef.maisel@li-hamburg.de 

Tel.: 040 823142-16

 

Tel.: 040 823142-25 

 

Tierstation: Sabine Marschner – päd. Leitung

E-Mail: sabine.marschner@li-hamburg.de 

Tierpflege und Ausleihe: Gabriele Martin 

E-Mail: gabriele.martin@li-hamburg.de 

Telefonische Beratung: Mo. bis Do. 14:00–16:00 Uhr;  

Ausleihe nach Absprache 

Tel.: 040 823142-30

 

Tel.: 040 823142-17 

 

Wasserlabor: Markus Gruber – päd. Leitung 

E-Mail: markus.gruber@li-hamburg.de 

Tierpflege und Ausleihe: Muoi Hua-Mai  

E-Mail: muoi.hua-mai@li-hamburg.de  

Tel.: 040 823142-18

 

Tel.: 040 823142-20 

 

Grüne Schule im Botanischen Garten: Walter Krohn – päd. Leitung

Hesten 10, 22609 Hamburg,  

Telefonische Beratung: Di. 13:00–16:00 Uhr, 

E-Mail: walter.krohn@li-hamburg.de; gruene-schule@botanik.uni-hamburg.de 

Tel.: 040 42816-208

Fax: 040 42816-489 

 

 

*Zooschule im Tierpark Hagenbeck: Keike Johannsen – Leitung

Lokstedter Grenzstr. 2, 22527 Hamburg 

Telefonische Beratung: Mo. und Di. 13:00–14:00 Mi. und Do. 15:00–16:00 Uhr 

E-Mail: keike.johannsen@li-hamburg.de 

Sven Lorenz 

E-Mail: sven.lorenz@li-hamburg.de 

Tel.: 040 5405323 

Fax: 040 542788 

 

*Die Zooschule arbeitet in einer Public Private Partnership zusammen mit dem 

Tierpark Hagenbeck. 
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